
76. JAHRGANG – NR. 37 DONNERSTAG, 17. SEPTEMBER 2026 – KW 38

ANZEIGEN
& ARTIKEL

per Mail
redaktion@printdesign24.de

printdesign24 GmbH
Röntgenstraße 15
64291 Darmstadt

Redaktions- und Anzeigen- 
schluss montags 16 Uhr, 
bei Feiertagen sind 
Abweichungen möglich.

Veröffentlichung
gewünscht?
Kein Problem, wir stehen 
mit Rat und Tat zur Seite.

per Telefon 06151. 78 66 888

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

Der Pützerturm erstrahlt
in neuem Glanz

Wahrzeichen von Merck nach 15 Monaten
mit Sanierungsarbeiten wieder hergestellt

Darmstadt (rg). Das Gerüst ist 
abgebaut, die letzten Arbeiten 
laufen und – viele Passanten 
werden es auf dem Weg ent-
lang des Werksgeländes auf 
der Frankfurter Straße bemerkt 
haben – natürlich geht auch die 
historische Turmuhr wieder, die 
bisher aus Sicherheitsgründen 
wegen der Bauarbeiten abge-
stellt war. Das rundum sanierte 
Wahrzeichen von Merck, der 
Pützerturm, zeigt sich wieder 
von seiner besten Seite.

Nach der Instandsetzung der 
Kupfer-Dachhaube, Sanierung 
der Dachgauben, Erneuerung 
der Dachziegel und des Gelän-
ders, erforderte die Restaurie-
rung der Uhr besondere Fein-
arbeit. Als Materialien wurden 
vorwiegend Eisen, Messing und 
Kupfer eingesetzt. Selbstver-

ständlich wurden alle Materiali-
en vorher in Abstimmung mit der 
Denkmalschutzbehörde ausge-
wählt und anhand von Mustern 
geprüft. Zurzeit laufen noch 
Abdichtungsarbeiten an den 
östlichen Kellerwänden. Nach 
Entfernung aller eingesetzten 
Geräte, des Gerüstes und der 
Bauzäune wird als letzter Schritt 
die kleine Grünanlage rund um 
den Turm wieder hergestellt. 

In ein paar Tagen ist es dann 
soweit: Das denkmalgeschützte 
Wahrzeichen des Werks Darm-
stadt erstrahlt nach rund 15 
Monaten umfangreicher Reno-
vierungsarbeit wieder in neuem 
Glanz.

Hintergrund: Seit 1904 befin-
det sich die Zentrale von Merck 
an der Frankfurter Straße. Ein 
neuer Standort war dringend 

notwendig geworden, da die 
Fabrik in der Stadt aus allen 
Nähten platzte. Er entstand 
innerhalb von nur drei Jahren. 
Es wurden dabei nicht nur 
Zweckbauten errichtet: Mit dem 
Pützerturm entstand sogar eine 
für damalige Verhältnisse archi-
tektonische Sensation; Denn 
Türme waren damals als Indus-
triebauten dem technischen 
Zweck geschuldet, wie etwa 
der Wasserturm. Aber dieses 
40 Meter hohe Gebäude sollte 
vornehmlich der Repräsenta-
tion dienen. Erstmals in der 
Geschichte von Merck rückte 
der wirtschaftliche Zweck eines 
Gebäudes in den Hintergrund. 
Merck bekam damit ein reprä-
sentatives Zeichen nach außen. 
Und das strahlt nun wieder in 
neuem Glanz.

Verlagerung der Abflugroute 
Cindy S 
Bürgerveranstaltung für alle Interessierten und

Betroffenen aus Darmstadt 

mit Oberbürgermeister Hanno Benz, Stadtrat Michael Kolmer,

der Fluglärmbeauftragten des Landes Hessen Regine Barth sowie

Christoph Brunn vom Ökoinstitut

Bitte senden Sie uns Fragen vorab an: umweltamt@darmstadt.de

Für mehr Informationen 
bitte QR-Code scannen 

23. September, 17:30 – 19:30 Uhr

Bürgermeister-Pohl-Haus, Wixhausen

150 Jahre SGA: Erinnerungs-Café bringt 
langjährige Mitglieder zusammen

Ein Nachmittag voller Erinnerungen, Begegnungen und Geschichten aus 150 Jahren Vereinsleben
Arheilgen (pn). Im Rahmen 

des 150-jährigen Jubiläums der 
Sportgemeinschaft Arheilgen 
(SGA) fand am 10. September 
das erste SGA Erinnerungs-
Café statt. Rund 70 ältere und 
langjährige Vereinsmitglieder 
folgten der Einladung und trafen 
sich bei Kaff ee und Kuchen im 
Vereinsrestaurant Shalimar zu 
einem geselligen Nachmittag.

Im Mittelpunkt stand dabei 
weniger ein festes Programm 
als vielmehr das persönliche 
Wiedersehen und der gemein-
same Austausch. Viele bekannte 
Gesichter trafen nach längerer 
Zeit wieder aufeinander, Erin-
nerungen wurden aufgefrischt 
und zahlreiche Geschichten 
aus vergangenen Jahrzehnten 
ausgetauscht. Die besondere 
Atmosphäre machte deutlich, 
wie sehr die SGA nicht nur vom 
Sport, sondern auch von den 
persönlichen Verbindungen 
ihrer Mitglieder lebt.

Zur Begrüßung und Einstim-
mung auf den Nachmittag 
übernahmen Ehrenpräsident 
Alexander Pfeiff er und Vizeprä-
sident Bau Heinz Merlau das 
Wort. Alexander Pfeiff er nahm 
die Gäste unter anderem mit auf 
eine kleine Zeitreise durch die 
bauliche Entwicklung des Ver-
einsrestaurants und gab damit 
einen Einblick in die Verände-
rungen, die das Vereinsleben 
über die Jahrzehnte geprägt 

haben. Wie eng die Geschichte 
der SGA mit den persönlichen 
Lebensgeschichten ihrer Mit-
glieder verbunden ist, zeigt 
auch ein besonderer Blick auf 
die Anwesenden: Das langjäh-
rigste Mitglied im Raum gehört 
der SGA bereits seit 76 Jahren 
an und hat damit mehr als die 
Hälfte der 150-jährigen Vereins-
geschichte selbst miterlebt.

Die Resonanz auf das Erinne-
rungs-Café fiel durchweg posi-

tiv aus. Mehrfach äußerten die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer den Wunsch, eine solche 
Gelegenheit zum Wiedersehen 
und Austausch auch künftig re-
gelmäßig anzubieten. Der Nach-
mittag hat damit eindrucksvoll 
gezeigt, dass Vereinsgeschichte 
vor allem durch die Menschen 
lebendig bleibt, die sie über viele 
Jahre mitgestaltet haben.

Zum Abschluss wurde auch 
auf die letzte große Jubiläums-

veranstaltung des Jahres hinge-
wiesen: Unter dem Titel „SGA im 
Wandel der Zeit – Streiflichter 
aus der Vereinsgeschichte“ lädt 
die SGA am 20. November 2026 
zu einer weiteren Reise durch 
150 Jahre Vereinsgeschichte ein.

Das Erinnerungs-Café war 
damit nicht nur ein Blick zurück, 
sondern auch ein schönes Zei-
chen dafür, dass Gemeinschaft 
bei der SGA über Generationen 
hinweg verbindet.        www.arheilger-post.dePAPER-PLANE
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VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter: N.N.
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr
Do. 8-14 Uhr; Fr. 7-10 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 36 80
meldestelle-arheilgen@
darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr
Do. 8-14 Uhr; Fr. 7-10 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:
Mo. und Do. 13:30-15 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: Deniz Würsch
Verwaltung: Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 20. September 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; 19:30 Uhr Kam-
merchor; Fr: 13:30 Uhr Musikunterricht; 16 Uhr Pfadfindergruppen; 
18 Uhr C3 Jugendtreff im CVJM Heim; 19:30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 20. September 2026
11 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Rudolf Mader; 18 Uhr Hit From 
Heaven Gottesdienst in der Ev. Kirche Wixhausen; Mo: 17:30 Uhr 
Musikunterricht; 19 Uhr Männersache (Treffpunkt am Gemeindezen-
trum in der Flotowstraße; Fahrradfahrer um 18:30 Uhr in der Mes-
seler Straße; Di: 16:15/17:30 Uhr Konfi-Zeit; 19:15 Uhr Orchester; Mi: 
14:30 Uhr Musikalische Früherziehung; 16:30 Uhr Lucky Kids, Jung-
schar im CVJM Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 20. September 2026
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 18 Uhr Pfadfinder „Wölflinge“, „Jufis“, „Pfadis“ und „Rover“; Sa: 
16 Uhr Informationsnachmittag Erstkommunion (zweiwöchiges 
Modell)
Sonntag, 20. September 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier als Jubiläumsgottesdienst Kolping, an-
schließend Akademische Feier; Mo: 17:30 Uhr Ministunde; 19:30 Uhr 
Kirchenchor „InSpirit“; Di: 19:30 Uhr Bandprobe; 19:30 Uhr Minirunde; 
Mi: 9 Uhr Heilige Messe
ST. BONIFATIUS
Fr: 18 Uhr Heilige Messe

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Sonntag, 20. September 2026
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Rudolf Mader; 
11 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Auferstehungskirche mit Pfarrer 
Rudolf Mader; Di: 16:15 und 17:45 Uhr Konfi-Zeit
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18:30-19:30 Uhr; Mi: 8:30-9:30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Do: 19:30-21 Uhr Chorprobe; Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen TonArt; 
Di: 15-18 Uhr Gemeindebücherei

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Do: 10 Uhr Eucharistiefeier; Sa: 18 Uhr Eucharistiefeier als Vorabend-
messe
Sonntag, 20. September 2026
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich von 9-16 Uhr; Sa: 11 Uhr Familiengottesdienst 
zum Erntedank, Pfarrer Ingo Stegmüller; anschließend Apfelfest rund 
um den Pfarrhof
Sonntag, 20. September 2026
18 Uhr „Hit from Heaven“-Gottesdienst, gestaltet von den Konfis und 
Teamern

SUDOKU-RÄTSEL
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Bürgerversammlung
am 23.09. in Wixhausen

Verlagerung der Abflugroute Cindy S
Wixhausen (heh). Anlässlich 

der bevorstehenden Bürgerver-
sammlung am 23.09. im Bürger-
meister-Pohl-Haus, wendet sich 
der Vorsitzende des Fluglärm-
Arbeitskreises Wixhausen mit 
der folgenden Information an 
die Wixhäuser: Die Teilnahme an 
dieser Veranstaltung ist wich-
tig. Die Teilnehmerzahl ist  ein 
Signal an die Stadt Darmstadt 
bzw. an den Umweltdezernen-
ten Herrn Kolmer, dass nicht 
alle Wixhäuser mit der Art und 
Weise und den Gründen für die 
Verlegung von Cindy S einver-
standen sind. Schicken Sie Ihre 
Fragen vorab, oder stellen Sie 
sie an diesem Abend.

Tatsache ist, dass Wixhausen 
vom Umwelt und Nachbar-
schaftshaus (UNH) off iziell nicht 
als neu- oder höher belastet ge-
führt wird. Der Grund dafür ist, 
dass die Zahl der Entlasteten 
in Wixhausen der Zahl der neu 
Belasteten nahezu gleich ist.

Der sogenannte Probebetrieb 
ist seit dem 10. Juli  zu Ende und 

die Route wird im Regelbetrieb 
geflogen. Eine Lärmschutzzone 
ist immer noch nicht ausgewie-
sen und lässt bis 2027 auf sich 
warten, obwohl die Belastung 
hoch ist. Trotz des einjährigen 
Betriebs und Monitorings liegen 
die Daten angeblich noch nicht 
vor. Trotz reichlich vorhandener 
Messkapazität greift das UNH 
nicht auf die Daten der DFLD-
Stationen zu und verwendet 
nur die Daten der eigenen ein-
gesetzten mobilen Messstatio-
nen. Die waren jeweils vor der 
Verlegung 2025 und nachher 
2026 von Februar bis April in 
Betrieb. In dieser Zeit ist, we-
gen Windgeräuschen, an 349 
Stunden nicht gemessen wor-
den. Das macht bei 18 Stunden 
Flugbetrieb pro Tag 19 Tage, 
oder 21%, von denen keine Da-
ten vorliegen. Da auch bei den 
Messungen in 2026 mit Wind-
geräuschen, die zu Ausfallzeiten 
führen, zu rechnen ist, darf man 
die Monitoringergebnisse hin-
sichtlich des Fluglärms in Zwei-

fel ziehen. Hinzu kommt, dass 
die vorgeschriebene Messzeit 
um die Hälfte verkürzt wurde 
und nicht in den verkehrsstärks-
ten Monaten stattfanden.

Daten mit einer derart hohen 
Fehlerquote sind ungeeignet, 
um auf ihrer Grundlage wich-
tige Entscheidungen zu treff en. 
Damit drängen sich zwei For-
derungen auf: 1. Die Messge-
räte derart zu ertüchtigen, dass 
Windgeräusche ausgefiltert 
werden können, ohne die Re-
gistrierung der Flugzeugge-
räusche zu beeinträchtigen 
und 2. Die möglichst schnelle 
Ausweisung einer Lärmschutz-
zone, damit betroff ene Bürger 
die Möglichkeit bekommen  
passiven Schallschutz zu bean-
tragen. Der jetzige Zustand ist 
in mehrfacher Hinsicht  mit den 
Bestimmungen  des Fluglärm-
schutzgesetzes nicht vereinbar.

Helmut Hahn
Vorsitzender Fluglärm-

Arbeitskreis Wixhausen

„Hit from Heaven“:
Was macht uns frei?

Gottesdienst zu „Run Free“ am 20.09. in der Ev. Kirche in Wixhausen
Wixhausen (fb). Am Sonntag, 

20. September 2026, um 18 Uhr 
laden die Evangelischen Kir-
chengemeinden Arheilgen und 
Wixhausen zu einem Gottes-
dienst der besonderen Art, dem 
„Hit from Heaven“-Gottesdienst, 
in die Evangelische Kirche nach 
Wixhausen ein: Im Mittelpunkt 
steht das Lied „Run Free“ von 
Michael Patrick Kelly und die 
Frage: Was befreit uns?

Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus Arheilgen 
und Wixhausen gestalten den 
Gottesdienst gemeinsam mit 
Jugendreferent Tobias Buss 
und dem Konfi-Team. Mit ei-

genen Ideen, Texten, Aktionen 
und musikalischen Elementen 
setzen sie sich kreativ mit dem 
Thema Freiheit auseinander. 
Dabei möchten sie nicht nur 
über Freiheit sprechen, sondern 
auch neue und ungewöhnliche 
Zugänge zum Gottesdienst er-
öff nen.

Im Mittelpunkt steht die bibli-
sche Geschichte von Paulus und 
Silas, die im Gefängnis sitzen 
und dennoch ihre innere Freiheit 
bewahren. Pfarrer Böhme greift 
diese Geschichte in seiner Pre-
digt auf und fragt danach, was 
Menschen auch in schwierigen 
Situationen Halt und Freiheit 
schenken kann.

Musikalisch wird der Gottes-
dienst von dem jungen Musiker 
Vitus Behrouzi an der Orgel 
begleitet. So verbinden sich 
traditionelle Kirchenmusik mit 
modernen musikalischen Im-
pulsen sowie kreativen Ideen 
der Jugendlichen zu einem be-
sonderen Gottesdiensterlebnis.

Wer einen traditionellen Got-
tesdienst sucht, ist hier fehl am 
Platz. 

Hit from Heaven ist ein Gottes-
dienstformat, welches durch die 
Kooperation mit zwischen dem 
Radiosender „Hitradio FFH“ und 
den hessischen Landeskirchen 
ermöglicht wird.

Einfach mal gehen lassen
Ein Männerabend mit Impulsen zum Leben

Arheilgen (tl). Unter dem 
Thema „Einfach mal gehen 
lassen“ lädt die Ev.-Luth. Aufer-
stehungsgemeinde für Montag,
21. September, um 19 Uhr zur 
‚Männersache‘ in das Gemein-
dehaus in der Messeler Straße 
31 ein.

Thematisch soll es um die bib-
lische Geschichte von Maria und 
Martha gehen. Während Martha 
mit vielen Aufgaben beschäftigt 
ist, nimmt sich Maria Zeit für 
die Begegnung mit Jesus, der 
zu Besuch ist. Diese Erzählung 

regt dazu an, über den eigenen 
Alltag nachzudenken: Muss im-
mer alles sofort erledigt werden, 
oder ist es manchmal wichtiger, 
innezuhalten, loszulassen und 
sich auf das Wesentliche zu 
konzentrieren?

Männersache freut sich auf 
alle Männer zwischen 25 und 65 
(wobei das nicht so eng gesehen 
wird), die Lust auf einen gesel-
ligen Abend mit guten Gesprä-
chen und neuen Denkanstößen 
haben. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.

Umwelt- und Familientag
des EAD am 19. September

Darmstadt (stip). Am Sams-
tag, 19. September, richtet der 
Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistungen 
von 10 bis 15 Uhr, sein diesjäh-
rigen Umwelt- und Familientag 
aus, zu dem alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie Medienver-
treterinnen und -vertreter ein-
geladen sind.

Der 28. Umwelt- und Fami-
lientag findet wieder auf dem 
EAD-Betriebsgelände (Sens-
felderweg 33) statt und bietet 
Interessierten einen Blick 
hinter die Kulissen. Das Pro-
gramm umfasst Mitfahrten auf 
einer Kehrmaschine und einem 
Abfallfahrzeug, einen Fahr-
radparcours, ein Repair-Café, 
das Schuldruckzentrum, ein 
Bungee-Trampolin, eine Hüpf-
burg und Riesenrutsche, einen 
Schminkstand, Torwandschie-
ßen mit dem SV Darmstadt 98 
sowie zahlreiche Informations-
stände rund um die Darmstädter 
Erde, Digitalisierung, Elektro-
mobilität oder Pflanzenkohle.

„Auf die Gäste wartet eine 
Mischung aus Information, 

Unterhaltung und Beratung. Im 
Vordergrund steht, den EAD 
aus einer anderen Perspektive 
kennenzulernen und mit Familie 
und Freunden einen abwechs-
lungsreichen Tag zu erleben“, 
erläutert Stadtkämmerer André 
Schellenberg.

Herr Stinknich erklärt seine 
wunderbare Welt des Abfalls 
in einer Mischung aus Theater 
und Puppenspiel. Der bildende 
Künstler Jörn Heilmann gibt 
Einblick in seine gestalterische 
Tätigkeit im Rahmen der Kreis-
laufwirtschaft. Im Foyer des 
EAD-Verwaltungsgebäudes 
können Kinder mit Hilfe Künst-
licher Intelligenz Spiele kreieren 
oder im animierten Darmstädter 
Wimmelbild spielen. Erstmals 
dabei sind zudem die Darmstäd-
ter Werkstätten und Wohnein-
richtungen, fitness first, foods-
haring Darmstadt, Hochschule 
Darmstadt und Makerspace e.V.

Weitere Aussteller sind: AOK, 
Bücherbus, BUND Darmstadt, 
Darmstädter Recycling Zent-
rum, Second-Hand Kaufhaus 
KAGEL und KAGEL 24/7, 

Karbonisierungsanlage, Kom-
postierungsanlage, NABU 
Darmstadt, Polizei Südhessen, 
Recyclinghof, Repair-Café 
(Annahme defekter Geräte bis
14 Uhr), Schuldruckzentrum, 
Tierheim Darmstadt, Zoo Vi-
varium. Für das leibliche Wohl 
sorgen herzhafte und süße 
Speisen, kalte Getränke und 
Kaff ee. Die „Eis-Friedel“ bietet 
wieder ein kostenloses Eis für 
Kinder an.

Rund um das Gelände sind 
die Parkmöglichkeiten begrenzt 
und ein kostenloser Shuttlebus 
fährt von der Innenstadt (ab 
Justus-Liebig-Haus, Haltestelle 
„Holzstraße“) zum EAD und 
zurück. Die erste Fahrt startet 
um 10 Uhr, die letzte Rückfahrt 
in die Innenstadt erfolgt um 
15:30 Uhr. Der Bus fährt im 
Halbstundentakt. Führungen 
durch den Spitzbunker auf dem 
EAD-Gelände müssen dieses 
Jahr aus sicherheitstechnischen 
Gründen entfallen.  Der EAD-
Recyclinghof und die Sonder-
abfall-Sammelstelle bleiben am
19. September geschlossen.

Wir unterstützen Menschen, die auf 
der Flucht sind, damit sie ein Leben in 
Würde führen können. 
brot-fuer-die-welt.de/fluechtlinge

Manche lassen ihr 
ganzes Leben zurück. 

Um es zu behalten.
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NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
23. September 2026
Odenwald-Apotheke
Untere Mühlstr. 10

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES

ARHEILGEN
SERVICESTELLE SOZIALES 
UND BERATUNG (SuB)
Beratung u. Unterstützun
für ältere Menschen
u. Angehörige in Arheilgen
u. ganz Darmstadt
Ansprechpersonen:
Susanne Stiehler
Tel.: 06151 13 4255
Irina Höllwarth
Tel.: 06151 13 3854
Nadja Wolf
Tel.: 06151 13 2053
sub-beratung@darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. 8-14 Uhr
sowie Fr. 8-12 Uhr

PFLEGESTÜTZPUNKT
Beratung für pflegebedürftige 
Menschen in Darmstadt, die 
gesetzlich versichert sind
Ansprechpersonen:
Bettina Amedick
Tel.: 06151 13 4256
Christina Bach
Tel.: 06151 13 4257
Christiane Härtling
Tel.: 06151 13 4258
Sibille Hütten
Tel.: 06151 13 4259
pflegestuetzpunkt@
darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Telefonisch erreichbar:
Mo. bis Do. 10-15 Uhr
sowie Fr. 10-12 Uhr

KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr
weitere Termine n. Vereinb.

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatungwx@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

WAS IST LOS IN DEN STADTTEILEN
ARHEILGEN
MITTWOCH
16.09., 15-17h

HANDARBEITEN, BASTELN, BABBELN
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DONNERSTAG
17.9., 10h

VDK ARHEILGEN FÄHRT MIT DEM BUSUNTER-
NEHMEN BUSWORLD NACH HAIBACH ZUR 
MODEFIRMA ADLER MIT MODENSCHAU
Anmeldung unter: 06151 375109
Treffpunkt: Löwenplatz

FREITAG
18.9., 17h

MÄNNERLEBEN!
Männer informieren sich über den Gebrauch
von Luftgewehr & Luftpistole. Anmeldung unter
maennerleben@stadtmission-arheilgen.de
Wo: PSG Darmstadt, Weiterstädter Landstraße 57

SONNTAG
20.09., 9-17h

TURNIER MIT SPRING- UND DRESSUR-
PRÜFUNGEN BEIM REITVEREIN DA-ARHEILGEN
Wo: Reithalle Steinstraße 41

SONNTAG
20.09., 10-13h

SONNTAGSFRÜHSTÜCK MIT ANMELDUNG
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

MONTAG
21.09.,
18:30-20:30h

SPIELEABEND
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
22.09.,
14-16:30h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

MITTWOCH
30.09., 14:30h

VDK-FRAUENNACHMITTAG
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstr. 131

WIXHAUSEN
MITTWOCH
16.9., 10h

FRAUEN4FRAUEN – KENNENLERNEN DER 
KULTUREN INTERKULTURELLES TREFFEN FÜR 
FRAUEN JEDEN ALTERS
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

MITTWOCH
16.9., 14h

GEMEINSAM RADELN
Treffpunkt: vor dem Eingang ASW, Ostendstr. 27-29

DONNERSTAG
17.9., 15-18h

REPARATURCAFÉ MIT KAFFEE UND KUCHEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

SAMSTAG
19.9., 11-16h

APFELFEST – FAMILIENFEST
Wo: Dorfmuseum Wixhausen, Untergasse 1

DIENSTAG
22.9., 14-16:30h

GUD STUBB MIT KAFFEE UND KUCHEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

MITTWOCH
23.9., 17:30h

STÄDTISCHE BÜRGERINFORMATIONS-
VERANSTALTUNG ZUR ABFLUGROUTE CINDY S
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus

MITTWOCH
23.9., 19-21h

GEMEINSAM SPIELEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

DONNERSTAG
24.9., 19h

VORTRAG FRAU DR. KEPPER, THEMA IMPFUNG
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27-29

FREITAG
02.10., 12h

STAMMTISCH VDK ARHEILGEN
An der Endhaltestelle Straßenbahn besteht die
Möglichkeit um 11:30 Uhr mit dem Auto zum
Bürgerhaus zu kommen.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus, Im Appensee 26

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.JAHRGÄNGE

ARHEILGEN
JAHRGANG 1939
Wir treffen uns am Donnerstag, 
17.09., um 18 Uhr in der Gast-
stätte "Zur Krone".

Röntgenstr. 2, DA-Arheilgen 
Tel. 06151 37 51 11
spargel-merlau.de

Am 19. und 20.09. heißt es für dieses Jahr 
zum letzten Mal – auf zum Merlau-Hof.

Freuen Sie sich auf ein entspanntes Wochen-
ende bei leckerer Kürbissuppe, Kuchen und 
Eis. Schnitzen Sie sich Ihr eigenes „Kürbis-
kunstwerk“, ob lustig, ob gruselig – wir sind 
gespannt.

Wir freuen uns auf einen schönen Saisonaus-
klang gemeinsam mit Ihnen.

KÜRBIS-
SCHNITZEN UND KÜRBISSUPPE 

am 19. und 20. September von 10:30-19:30 Uhr

 Ihre Heimat,
Ihre News.

„Wirklich ein Schatz mitten
in Kranichstein!“

Begeistert auf Entdeckungstour am Tag des o� enen Denkmals
Kranichstein (dv). Schauen, 

erinnern, staunen…  Angetan 
zeigten sich viele der wohl etwa 
200 Besucherinnen und Besu-
cher, die am Tag des off enen 
Denkmals ins Ökumenische Ge-
meindezentrum (ÖGZ) kamen. 
Das Versprechen war: Kranich-
stein birgt einen Schatz in seiner 
Mitte. Und das war nicht zu viel 
versprochen. Das vielfältige 
Programm rund um Geschich-
te, Architektur und Leben dieses 
besonderen Ortes wusste zu 
begeistern. Selbst „alte Hasen“ 
entdeckten Ecken und Winkel, 
die sie zuvor so noch nicht 
wahrgenommen hatten. „Das 
ist mein Ort“, begeisterte sich 
eine Frau, als sie bei Kerzenlicht 
und meditativer Musik für eini-
ge Zeit in der Philippuskapelle 
verweilte: „Wirklich ein Schatz 
mitten in Kranichstein!“

Als „sachliches Gegenüber zur 
Wohnstadt und nicht als sakrale 
Überhöhung“, so fassten die bei-
den renommierten Architekten 
Rolf Romero und Lothar Willius 
in der Einweihungsschrift 1980 
den Grundgedanken zum Bau 
zusammen. Nicht Repräsen-

tation stand im Vordergrund, 
sondern Kommunikation. 
Evangelische und katholische 
Kirchengemeinde kamen hier 
unter einem Dach zusammen. 
Um den „Hof der Begegnung“ 
in der Mitte spannt sich das Zelt 
Gottes bei den Menschen. Das 
konnte man bei den Führungen 
gut nachvollziehen, wie die 
Architekten dem Grundgedan-
ken Gestalt gaben – und ein 
beeindruckendes Raumkon-
zept ausgeklügelt haben: ein 
Miteinander, und nicht nur ein 
Nebeneinander.

Einen besonderen Akzent 
setzte das Konzert von Holy-
phon, von örtlichen Solisten 
und dem Ökumenischen Chor 
am Sonntagnachmittag in der 
Kirche St. Jakobus, das viel 
Beifall fand. Auch draußen war 
es zu hören, machte darauf 
aufmerksam, dass die Türen 
des ÖGZ off en stehen und hier 
gefeiert wird.

Eine begleitende Videopräsen-
tation erzählte vom Gemeinde-
zentrum und zugleich von Kra-
nichstein. Manch eine erinnerte 
sich an die eigene Geschichte, 

das eigene Leben in Kranich-
stein – damals und wie alles 
geworden ist. Hans-Wolfgang 
Aicher ist diese Videopräsenta-
tion zu verdanken wie auch die 
Organisation des Tags des off e-
nen Denkmals, an dem sich das 
ÖGZ erstmals beteiligte. „Mal 
sehen, wie das alles zusammen-
geht“, war mancher Beteiligter 
noch am Vorabend gespannt. 
Dank einer akribischen Organi-
sation im Hintergrund und einer 
großen Schar von ehrenamtli-
chen Unterstützerinnen und 
Unterstützern wurde das Ver-
sprechen eingelöst: „Erleben Sie 
die besondere Atmosphäre die-
ses Ortes“, so hatte der Verein 
der Freunde und Förderer des 
Ökumenischen Gemeindezen-
trums eingeladen, der den „Tag 
des off enen Denkmals“ für das 
ÖGZ am Sonntag ausgerichtet 
hat. Dank allen Ehrenamtlichen, 
die diesen besonderen Tag im 
ÖGZ ermöglichten. Zur Nach-
schau: Unter https://strasse-
der-moderne.de gibt es unter 
Darmstadt eine ausgezeichnete 
Nachlese zum Ökumenischen 
Gemeindezentrum.

Welche Heizung bleibt auch
in Krisenzeiten verlässlich?

Zu dem Kachelofentag am Samstag, den 26. September 2026,
informiert das Ofenbauerhandwerk über moderne, e� iziente

und unabhängige Wärmelösungen
Reinheim (jl). Bei der Wär-

mewende steht häufig der Kli-
maschutz im Mittelpunkt. Doch 
für viele Haushalte wird eine 
weitere Frage immer wichtiger: 
Wie sicher und bezahlbar bleibt 
die Wärmeversorgung in den 
kommenden Jahren?

Nahezu alle modernen Heiz-
systeme benötigen Strom –
beispielsweise für Steuerungen, 
Pumpen oder digitale Regel-
technik. Bei einem Stromausfall 
können daher auch Wärme-
pumpen sowie Gas- und Ölhei-
zungen zeitweise stillstehen. 
Gleichzeitig sorgen steigende 
CO₂-Kosten, schwankende 
Energiepreise und die Abhän-
gigkeit von internationalen 
Lieferketten für zusätzliche 
Unsicherheit.

Vor diesem Hintergrund ge-
winnt der heimische Energie-
träger Holz an Bedeutung. Holz 
wächst regional nach, kann 
vergleichsweise gut gelagert 
werden und ist weniger von 
geopolitischen Entwicklungen 
und internationalen Märkten 
abhängig als Öl oder Gas. Mo-
derne Kachelöfen, Grundöfen, 

Kaminöfen und Kaminanlagen 
verbinden diese Versorgungs-
sicherheit mit zeitgemäßer 
Verbrennungstechnik, hoher 
Eff izienz und deutlich reduzier-
ten Emissionen.

Je nach Bauart kann eine 
moderne Feuerstätte einzelne 
Räume beheizen, als Ergän-
zung zur bestehenden Heizung 
dienen oder in ein hybrides 
Wärmekonzept eingebunden 
werden. Sie schaff t damit nicht 
nur behagliche Wärme und eine 
besondere Wohnatmosphäre, 
sondern kann auch dabei helfen, 
die Abhängigkeit von nur einem 
Heizsystem zu verringern.

Welche Ofenlösung zum je-
weiligen Gebäude, Wärmebe-
darf und persönlichen Wohnstil 
passt, lässt sich am besten mit 
einem Ofenbaumeister klären. 
Gelegenheit dazu bietet der 
Kachelofentag am Samstag, den 
26. September 2026. 

An diesem Tag öff net auch 
der  Meisterfachbetrieb Lie-
big in Reinheim, Spezialist für 
Kachelöfen, Heizkamine und 
Kaminöfen seine Türen und 
informiert über individuelle Feu-

erstätten, moderne Technik und 
fachgerechte Planung. Es wer-
den zudem mehrere Holzfeuer-
stätten in Betrieb zu sehen sein. 
Mit feinstem Barista-Genuss er-
leben Sie die Freude am Feuer. 

Ein zusätzlicher Höhepunkt ist 
das Gewinnspiel zu den Kachel-
ofentagen 2026: Alle Besuche-
rinnen und Besucher, die an der 
Verlosung teilnehmen, erhalten 
die Chance auf einen Gewinn 
im Wert von 10.000 Euro für den 
Bau einer Feuerstätte. Die Teil-
nahmebedingungen und weitere 
Informationen sind während der 
Veranstaltung am 26.09.2026 im 
Hause der Firma Liebig GmbH 
in Reinheim erhältlich.

 

Textquellennachweis:
www.gvob.de

Weitere Informationen:
J. Liebig GmbH, Kachelöfen, 
Heizkamine und Kaminöfen
Königsberger Straße 2c
64354 Reinheim
Tel. 06162 93380
www.ofen-liebig.de

Öff nungszeiten am Samstag,
26.09.2026: 10 bis 16 Uhr

Unsere Leistungen für Sie:

● Kostenloser Hörtest

● Unverbindliches Probetragen
 von Hörgeräten aller Hersteller

● Wartung und Reparatur Ihrer
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

● Maßgefertigter Schwimm-
 und Gehörschutz

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Aus der Region. Für die Region.
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Meisterbetrieb
Riedl & Neff

● Reparaturen ● Aufarbeiten
● Neubeziehen von alt über 

modern bis Design
● Sonnenschutz

Langener Str. 6 
64390 Erzhausen
0 61 50 / 98 02 49

Polsterei-LeCanape@t-online.de
www.polsterei-lecanape.de

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Ristorante Pizzeria
Zur Krone

Große
Herbstaktion
17. -22. September

06151 372034
info@zurkrone.net 

Reservieren Sie
jetzt Ihren Tisch!

Darmstädter Straße 30
64291 DA-Arheilgen
www.zurkrone.net

Schnitzel Wiener Art
Zwiebelschnitzel

Rahmschnitzel
Paprikaschnitzel12,90 €12,90 €

mit Pommesmit Pommes
& Salat& Salat

Rumpsteak (200g)
• mit Kräuterbutter 
■ mit Zwiebeln 
■ mit Champignons 16,90 €16,90 €

mit Gemüsemit Gemüse
& Salat& Salat

Pizza Mix
Pizza Tonno

Pizza Vegetarisch
Pizza

8,90 €

Mo-Fr drei wechselnde 
3-Gänge-Mittagsmenüs

ab 10,90€

Alle Speisen auch zum 
Mitnehmen!

Warme Küche:
11:30-14:30 Uhr und 17-22 Uhr

Mittwoch Ruhetag
(außer an Feiertagen)

Empfehlungen vom 17.09.–23.09.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Steakbraten 100 g 1,49 €
Knobi-Kammsteak 100 g 1,69 €
Fleischkäse 100 g 1,89 €
Grobe Mettwurst 100 g 2,19 €
Habanero-Salami 100 g 3,39 €

Ristorante Pizzeria „Zur Krone“
Italienischer Genuss. Herzliche Gastfreundschaft. Besondere Momente.

Arheilgen (mp). Benvenuti im 
Restaurant „Zur Krone“!

Erleben Sie die Vielfalt der 
italienischen Küche – mit frisch 
zubereiteten Spezialitäten, aus-
gewählten Zutaten und einer 
feinen Auswahl an italienischen 
Weinen.

Ob ein gemütliches Mittages-
sen, ein romantisches Abendes-
sen oder ein geselliger Abend 
mit Familie und Freunden – bei 
uns steht Genuss in angeneh-
mer Atmosphäre im Mittelpunkt.

Wöchentlich wechselnder 
Mittagstisch schon ab 10,90 €

Jede Woche neue Gerichte, 
abwechslungsreich und frisch 

zubereitet. Genuss muss nicht 
teuer sein!

Feiern & besondere Anlässe
Sie suchen den passenden Ort 

für Ihren besonderen Anlass? 
Unser separater Veranstal-
tungsraum bietet Platz für ca. 
40 Personen und kann exklusiv 
für Ihre Feier reserviert werden. 
Ideal für: Geburtstage, Famili-
enfeiern, Jubiläen, Firmenfeiern, 
Hochzeiten, besondere Anlässe 
oder Trauerfeiern.

Unser Hauptrestaurant bie-
tet außerdem Platz für ca. 70 
Personen. Wir sorgen für eine 
angenehme Atmosphäre, gutes 
Essen, passende Getränke und 

einen aufmerksamen Service –
damit Ihr Anlass in schöner Er-
innerung bleibt.

„ZUR KRONE“
Italienische Küche &
Weinkultur

Kommen Sie vorbei – nehmen 
Sie Platz und genießen Sie 
Italien. Wir freuen uns auf Sie!

Darmstädter Straße 30
64291 Darmstadt-Arheilgen
0651 372034
info@zurkrone.net

Reservieren Sie jetzt Ihren 
Tisch!

CDU-Arheilgen bei der 
Gewerbeschau vertreten

Arheilgen (al). Mit einem ei-
genen Pavillon war die CDU-Ar-
heilgen bei der Gewerbeschau 
vor Ort. Teile des Vorstands 
nutzten die Veranstaltung, um 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
ins Gespräch zu kommen und 
sich über aktuelle Themen und 
Anliegen im Stadtteil auszutau-
schen.

Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls gesorgt: Angeboten 
wurde leckere Wildschwein-
bratwurst von einem örtlichen 
Jäger. Die Besucherinnen und 
Besucher nahmen das Angebot 
ebenso gerne an wie die Mög-
lichkeit zu zahlreichen spannen-
den Gesprächen.

„Unser besonderer Dank gilt 

dem Gewerbeverein und den 
vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, die diese 
Gewerbeschau mit großem 
Engagement möglich gemacht 
haben“, betont Axel Lanzmich, 
Vorsitzender der CDU-Arheil-
gen.

Bereits jetzt lädt die CDU-
Arheilgen zur nächsten Ge-
sprächsrunde „Kaff ee & Klar-
text“ am 2. Oktober um 17 Uhr in 
Gabi’s Stübchen ein. Im Mittel-
punkt steht der geplante Umbau 
des alten Sparkassengebäudes 
in der Frankfurter Landstraße. 
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, 
sich zu informieren, Fragen zu 
stellen und mitzudiskutieren.

V.l.n.r: Dr. Christian Rosonski, Martin Wurzel, Irene Wurzel, Axel 
Lanzmich, Kai-Olav Roscher.

Wandergruppe
Wixhausen (mz). Der nächste 

Stammtisch findet am Sonntag, 
den 11.10.2026, um 12 Uhr im 
Bürgermeister-Pohl-Haus statt.

Trinkt dazu ein gut´s
Glas Wein

Arheilgen (dw). Aufgrund der 
großen Nachfrage bieten Hans-
Willi Ohl, Jürgen Hein-Benz und 
Dieter Wenzel zum zweiten Mal 
eine historische Liederreise 
an. Mit Liedern, Texten und 
Wein begeben sich die Drei am 
Samstag, dem 19. September 
in der Weinstube Kilian auf die 
Suche nach Spuren von Demo-
kratie und Freiheitskampf in fünf 

europäischen Ländern. „Trinkt 
dazu ein gut´s Glas Wein“ startet 
am Samstag, 19.09., um 19 Uhr in 
der Weinstube Kilian, Arheilger 
Woogstraße 3, 64291 Darm-
stadt-Arheilgen. Der Einlass 
ist bereits um 18 Uhr möglich, 
Karten kosten 20 Euro und sind 
online unter weinstube-kilian.
de oder an der Abendkasse er-
hältlich.

Arheilger Stadtteilverein

Freitagsradeln am
18. September

Arheilgen (sisa). Liebe Frei-
tagsradler, am 18. September 
ist es wieder so weit, um 14 Uhr 
treff en wir uns wie gewohnt, vor 
der dm in der Ettesterstraße. 
Mit einer gemütlichen Einkehr 

unterwegs werden wir voraus-
sichtlich gegen 18 Uhr wieder in 
Arheilgen ankommen. Wir freu-
en uns auf eine schöne Tour mit 
euch! Bei Fragen silke.saad@
arheilgerstadtteilverein.de

Muckerfest 2026
Ein Fest voller Begegnungen, Musik und guter Laune

Arheilgen (hl). Am Samstag, 
den 5. September 2026, wurde 
im Muckerhaus wieder kräftig 
gefeiert. Bei schönem Wetter 
kamen zahlreiche Bewoh-
nerinnen und Bewohner aus 
dem Stadtteil zusammen, um 
gemeinsam einen abwechs-
lungsreichen und fröhlichen 
Nachmittag zu verbringen.

Das Muckerfest bot dabei für 
alle Generationen etwas – von 
Musik und Tombola über krea-
tive Angebote bis hin zu Spiel 
und Bewegung. Den Auftakt 
machte die off izielle Begrü-
ßung durch die Sozialdezer-
nentin der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt, Barbara Akdeniz, 
und die Leiterin der Regionalen 
Diakonie Darmstadt-Dieburg, 
Jenna Reibold. Anschließend 
sorgte der Gesangverein Ein-
tracht 1870 Arheilgen e.V. mit 
seinem musikalischen Auftritt 
für stimmungsvolle Momente 
und einen gelungenen Start in 
das Fest. Ein besonderer Höhe-
punkt war auch in diesem Jahr 
die beliebte Tombola. Dank der 
großzügigen Unterstützung 
der Sparkasse Darmstadt, 
Merck, der Bauverein AG sowie 
zahlreicher weiterer lokaler 
Geschäfte und Unternehmen 
konnten viele attraktive Preise 
verlost werden. Die Spannung 
war bei den Besucherinnen und 

Besuchern entsprechend groß –
und so mancher freute sich 
am Ende über einen schönen 
Gewinn. Besonders viel war auf 
dem Fest für Kinder geboten. 
Eine Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und verschiedene Spiele 
sorgten für jede Menge Un-
terhaltung. Großer Beliebtheit 
erfreute sich außerdem das 
Bastelangebot, bei dem unter 
anderem Gipskeramik gestaltet 
werden konnte. Das Angebot 
wurde von Danny’s Kreativbu-
de betreut und lud die Kinder 
zum kreativen Mitmachen und 
Ausprobieren ein. Auch im 
Jugendhaus Messeler Straße 
wartete ein abwechslungsrei-
ches Programm auf die jungen 
Besucherinnen und Besucher. 
Ein besonderes Highlight war 
die Popcornmaschine, die nicht 
nur für leckere Snacks, sondern 
auch für viel Freude sorgte. 
Während die Kinder beschäf-
tigt waren, kamen auch die 
Erwachsenen auf ihre Kosten. 
Wer Lust hatte, konnte sich bei-
spielsweise ein schönes Henna-
Tattoo gestalten lassen. Alle 
Besucherinnen und Besucher 
waren eingeladen, bei einem 
Bewegungsangebot mitzuma-
chen. Dabei wurde gemeinsam 
gelacht, getanzt und sich be-
wegt – eine schöne Gelegenheit, 
miteinander aktiv zu sein und 

neue Kontakte zu knüpfen. Für 
den passenden musikalischen 
Ausklang sorgte „DJ Bernd“ vom 
Jugendhaus Messeler Straße. 
Mit seiner Musik brachte er die 
Gäste in Bewegung und sorgte 
für ausgelassene Stimmung auf 
dem Festplatz. Natürlich durfte 
auch das leibliche Wohl nicht 
fehlen. Viele engagierte Helfe-
rinnen und Helfer kümmerten 
sich um den Grill, das Salat- und 
Kuchenbuff et sowie die Geträn-
keausgabe. Mit großem Einsatz 
sorgten sie dafür, dass niemand 
hungrig oder durstig bleiben 
musste. Das Muckerfest zeigte 
einmal mehr, wie wichtig ge-
meinschaftliches Engagement 
für einen lebendigen Stadtteil 
ist. Es war ein Nachmittag vol-
ler Begegnungen, Musik, Spiel, 
leckerem Essen und guter 
Laune – und vor allem ein Fest, 
das Menschen zusammen-
gebracht hat. Der Hausbeirat 
des Muckerhauses und die 
Gemeinwesenarbeit Arheilgen 
bedanken sich herzlich bei allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, Unterstützerinnen und 
Unterstützern sowie bei allen 
Spenderinnen und Spendern. 
Durch ihr Engagement und 
ihre großzügige Unterstützung 
wurde das Muckerfest 2026 
zu einem rundum gelungenen 
Ereignis.

Erzhausen, die Region und der Klimawandel

Vortrag „Antarktis – der Kontinent
des ewigen Eises (?)“
Ein Polarforscher aus Erzhausen berichtet

Erzhausen (hs). Im Rahmen 
der 2. Erzhäuser Klimatage im
September findet am 27. Sep-
tember um 15 Uhr im Bücher-
bahnhof Erzhausen ein außer-
gewöhnlicher Vortrag statt über 
die unwirtliche aber faszinieren-
de Welt der Antarktis und um 
deren Einfluss auf das Klima. 
Referent ist der in Erzhausen 
lebende Polarforscher und eme-
ritierte Professor für Geologie 
der Universität Frankfurt, Prof. 
Dr. Geog Kleinschmidt.

Kleinschmidt wird in seinem 
Vortrag Einblicke in seine jahr-
zehntelange Forschung geben –
und dabei nicht nur von seinen 
zehn Expeditionen berich-

ten, sondern auch aufzeigen, 
wie Forschung dort aussieht 
und warum die Antarktis ein 
Schlüssel für viele andere Wis-
senschaften ist. 

Bei dem Vortrag geht es aber 
nicht nur um wissenschaftliche 
Erkenntnisse, sondern auch um 
das tägliche Leben in extremer 
Kälte, die praktischen Heraus-
forderungen von Expeditionen, 
Momente der Einsamkeit auf 
einer Forschungsstation – und 
um die Faszination, an einem 
der letzten großen Forschungs-
räume der Erde zu arbeiten.

Kleinschmidt nimmt sein Pub-
likum mit auf eine faszinierende 
Reise. Er zeigt Perspektiven auf, 

weckt Staunen – und macht 
deutlich, dass selbst Orte un-
serer Region mit den großen 
Fragen unseres Planeten ver-
bunden sind. 

Denn was sich unter diesem 
scheinbar ewigen Eis und den 
hohen Gebirgen verbirgt, ist von 
unschätzbarem Wert für das 
Verständnis und die Zukunft 
der Menschheit. Besonders 
faszinierend sind für ihn die sel-
tenen eisfreien Gebiete – direkte 
Zeugnisse der Erdgeschichte. 
„Jeder Fels ist wie eine Seite in 
einem uralten Buch“, erklärt er. 
Gerade in Zeiten des Klimawan-
dels gewinnt seine Arbeit eine 
neue, drängende Aktualität. 
Denn wer die Vergangenheit der 
Erde versteht, kann ihre Zukunft 
besser gestalten.

Kaum ein Kontinent wird im 
öff entlichen Bewusstsein so 
stiefmütterlich behandelt wie 
die Antarktis. Anders als die 
Arktis, die durch schmelzendes 
Meereis, Eisbären und geopoliti-
sche Auseinandersetzungen um 
Nordrouten regelmäßig in den 
Nachrichten auftaucht, führt der 
weiße Kontinent im Süden ein 
mediales Schattendasein. Dabei 
ist die Antarktis in dreifacher 
Hinsicht von herausragender 
globaler Bedeutung: als klimato-
logischer Taktgeber des gesam-
ten Planeten, als geologisches 
Archiv von unschätzbarem wis-
senschaftlichem Wert und als 
Schauplatz eines wachsenden 
geopolitischen Ringens um Ein-
fluss und Ressourcen, das unter 
der Oberfläche eines scheinbar 
friedlichen Forschungskonti-
nents brodelt.

Viele Forschungsstationen in der Antarktis sind nur im arktischen 
Sommer von November bis Februar bewohnt. Die Zelte gehören zu 
einem Expeditionscamp am La Gorce Park in Marie-Byrd-Land. Die 
Luftlinienentfernung bis Frankfurt beträgt 17.000 Kilometer. Das ist 
die direkte Entfernung „wie der Vogel fliegt“ – tatsächliche Reise-
wege per Schi� /Flugzeug über Zwischenstationen wie Neuseeland 
oder Südafrika sind deutlich länger. Vorn links das das Zelt von 
Kleinschmidt. Aus seiner weitgereisten Expeditionskiste wird er  
beim Vortrag Interessantes auspacken.

ARHEILGER- 
POST.DE 
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Ein starkes Stück Arheilgen: Die Arheilger Gewerbeschau 2026
Ein Wochenende voller Begegnungen, Ideen und Entdeckungen rund um den Goldnen Löwen

Arheilgen (gva). Was für ein Wochenen-
de für Arheilgen! Die Arheilger Gewerbe-
schau 2026 des Gewerbeverein Arheilgen
e.V. hat einmal mehr eindrucksvoll gezeigt, wie 
bunt, vielfältig und engagiert unser Stadtteil ist. 
In und um den Goldnen Löwen präsentierten sich 
Unternehmen, Vereine und Institutionen aus Ar-
heilgen und der näheren Umgebung und hatten 
dabei jede Menge zu zeigen, auszuprobieren und 
zu entdecken.

Von besonders bis köstlich, von aktiv bis in-
formativ, von handwerklich bis einzigartig – die 
Gewerbeschau bot für jeden Geschmack etwas. 
An den zahlreichen Ständen konnten Besuche-
rinnen und Besucher nicht nur interessante Infor-
mationen sammeln und regionale Unternehmen 
kennenlernen, sondern auch selbst aktiv werden. 
Viele Aussteller hatten sich für das Wochenende 
etwas ganz Besonderes einfallen lassen. Kreative 
Mitmachaktionen, spannende Präsentationen, 
köstlichste Gerichte und liebevoll gestaltete Stän-
de machten den Rundgang zu einem Erlebnis für 
Groß und Klein.

Und genau das machte den besonderen Charme 
der Gewerbeschau aus: Hier blieb es nicht beim 
bloßen Schauen. Es wurde ausprobiert, gefragt, 
gelacht, probiert und miteinander ins Gespräch 
gekommen. Zwischen Handwerk, Dienstleistun-
gen, kulinarischen Angeboten und Vereinsleben 
wurde deutlich, wie viel es in und um Arheilgen 
zu entdecken gibt. Die Gewerbeschau war damit 

nicht nur eine Präsentationsfläche für die teilneh-
menden Unternehmen und Vereine, sondern vor 
allem ein Ort der Begegnung.

Auch das Wetter zeigte sich von einer guten 
Seite. Bis auf einige kurze Zwischenschauer am 
Sonntag blieb es bestens und die Besucherinnen 
und Besucher ließen sich auch von den kleinen 
Regeneinlagen die gute Laune nicht verderben. 
An beiden Tagen herrschte rund um den Goldnen 
Löwen eine lebendige und fröhliche Atmosphäre, 
und zahlreiche Menschen nutzten die Gelegen-
heit, die Vielfalt des Arheilger Gewerbes und 
Vereinslebens kennenzulernen.

Für den Gewerbeverein Arheilgen e. V. ist die 
Gewerbeschau dabei weit mehr als eine Veran-
staltung, bei der sich Unternehmen und Vereine 
präsentieren. Sie ist ein Stück gelebte Gemein-
schaft. Denn wer an diesem Wochenende unter-
wegs war, konnte sehen, was unseren Stadtteil 
ausmacht: engagierte Unternehmerinnen und 
Unternehmer, kreative Köpfe, aktive Vereine und 
Menschen, die sich mit Herzblut für Arheilgen 
einsetzen.

Damit möchte der Gewerbeverein aber auch 
einmal mehr wieder daran erinnern, dass wir eine 
Gemeinschaft sind, die zusammenhalten muss –
und dass wir nur gemeinsam etwas bewegen 
können. Es ist immer wieder schön zu sehen, was 
unser Ort zu bieten hat und wie viel entstehen 
kann, wenn viele Menschen ihre Ideen, ihre Zeit 
und ihr Engagement einbringen. Doch wer sich 
nicht zeigt, kann nicht gesehen werden und es 
wäre doch viel zu schade, wenn man übersehen 
wird. Also engagiert Euch, bringt Euch ein und 
zeigt, was ihr könnte und wie besonders ihr seid!

Der Gewerbeverein Arheilgen e.V. bedankt sich 
daher ganz herzlich bei allen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern für ihr Dabeisein, ihre tollen Ideen 
und ihr Engagement. Jeder einzelne Stand, jede 
Aktion und jedes Gespräch hat dazu beigetragen, 
dass die Gewerbeschau zu diesem besonderen 
Wochenende werden konnte. Ein Wochenende 
voller Vielfalt und Entdeckungen, mit zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern, bei denen der Ge-
werbeverein sich auch bedanken möchte, sowie 
den wunderbaren Begegnungen und Momenten.

Eine wertvolle Unterstützung kommt dabei au-
ßerdem von unseren Sponsoren, der Sparkasse 
Darmstadt und Dieburg sowie der Volksbank 
Darmstadt Mainz, und unserem Kooperations-
partner Merck. Mit ihrer Unterstützung leisten 
sie einen wichtigen Beitrag dazu, dass eine 
Veranstaltung wie die Arheilger Gewerbeschau 
überhaupt in dieser Form möglich ist. Dafür gilt 
unser herzlicher Dank. Unverzichtbar auch das 
A-Team des Gewerbeverein Arheilgen e.V., die 
den Aufbau tatkräftig begleiten und die ganze 
Veranstaltung über bei Problemen für Lösungen 
sorgen.

Der größte Dank des Gewerbevereins gilt zum 
Abschluss jedoch zwei Menschen, die hinter 
den Kulissen dafür sorgen, dass aus Ideen echte 
Veranstaltungen werden: Edeka Patschull und 
Printdesign24 – und damit unserer Beisitzerin 
Lea Rochna und unserem zweiten Vorsitzenden 
Daniel Patschull.

Gemeinsam bilden sie das Event-Team des 
Gewerbevereins und sind damit das Herz un-

serer Veranstaltungen: der Gewerbeschau, des 
Herbstfestes und des Weihnachtsmarktes. Sie 
planen, koordinieren, organisieren und kümmern 
sich bis ins kleinste Detail darum, dass am Ende 
alles zusammenpasst. Hinter den Kulissen steckt 
dabei unzählige Arbeit, viel Kreativität, Organisa-
tionstalent und vor allem ganz viel persönliches 
Herzblut. Ohne die Beiden gäbe es all diese 
Veranstaltungen in dieser Form nicht. Deshalb 
möchte sich der Gewerbeverein Arheilgen e.V. 
bei beiden ganz besonders und in aller Form 
bedanken.

Die Arheilger Gewerbeschau 2026 hat ein-
drucksvoll gezeigt, was möglich ist, wenn ein 
Stadtteil zusammenkommt. Sie war bunt, vielfäl-
tig, informativ, unterhaltsam und vor allem eines: 
ein schönes Stück Arheilgen. 

Und vielleicht ist genau das die schönste 
Erkenntnis dieses Wochenendes: Es gibt un-
glaublich viel zu entdecken – direkt vor unserer 
Haustür. Man muss nur hingehen, miteinander ins 
Gespräch kommen und gemeinsam anpacken.

Danke an alle, die dieses wunderbare Wochen-
ende möglich gemacht und zu etwas ganz Be-
sonderem gemacht haben!

Noch mehr entdecken? Folgt uns auf Facebook 
& Instagram und bleibt immer auf dem Laufen-
den!

Diese Aktion wird 
gefördert von 

Leserbrief

Frankfurter Landstraße weiterdenken, 
ohne ihren Charakter zu verlieren

Die Debatte über die Zukunft 
der Frankfurter Landstraße ist 
richtig und wichtig. Sie ist mehr 
als eine Verkehrsachse. Sie 
ist Ortsmitte, Einkaufsstraße, 
Straßenbahntrasse und prägt 
wie keine andere Straße unser 
Arheilgen. Gerade deshalb lohnt 
es sich, darüber zu sprechen, 
was diesen Ort ausmacht und 
was uns daran wirklich wichtig 
ist.

Gleichzeitig darf diese Debat-
te nicht beim bloßen Bewahren 
stehen bleiben. Stadt- und 
Raumplanung entstehen nicht 
abstrakt am Reißbrett, sondern 
Projekt für Projekt. Mit jedem 
einzelnen Vorhaben wird ent-
schieden, ob ein Ort an Qualität 
gewinnt oder verliert. Deshalb 
braucht es einen klaren Rah-
men, aber auch die Bereitschaft, 
gute Lösungen im konkreten 
Einzelfall zu entwickeln.

Über nichts lässt sich so schön 
streiten wie über Geschmack. 
Ob ein Gebäude schön ist, mo-
dern wirkt oder zum Ort passt, 
wird immer unterschiedlich 
beurteilt werden. Jenseits des 
Geschmacks gibt es aber An-
forderungen, denen sich Arheil-
gen stellen muss: zusätzlicher 
Wohnraum, Klimaanpassung, 
weniger Flächenverbrauch und 
eine alternde und sich verän-
dernde Gesellschaft mit neuen 
Wohnbedarfen sind nur einige 
der heutigen Herausforde-
rungen. Gleichzeitig kämpfen 
viele Kommunen, gerade auch 
Darmstadt, mit knappen Kas-
sen. Große Umgestaltungen las-
sen sich deshalb nicht einfach 
wünschen, sondern müssen 
tragfähig geplant werden und 
finanzierbar bleiben.

Ein Rahmenplan für die Frank-

furter Landstraße kann sinnvoll 
sein, wenn er Qualität ermög-
licht und Entwicklung nicht 
verhindert. Er sollte nicht nur 
Gebäudehöhen, Dachformen 
und Abstände beschreiben, son-
dern auch die Frage stellen, wie 
Erdgeschosse belebt, Vorgärten 
und Grünflächen erhalten oder 
neu geschaff en, Schatten und 
Aufenthaltsqualität verbessert 
und unterschiedliche Wohnfor-
men ermöglicht werden können.

Stadtplanung ist nicht dassel-
be wie Architektur. Sie entschei-
det nicht allein über Fassaden 
oder Dachneigungen, sondern 
über das Zusammenspiel von 
Wohnen, Verkehr, Klima, öff ent-
lichem Raum, Nahversorgung 
und sozialem Leben. Dafür 
braucht es neben Fachwissen 
auch eine Planungskultur, die 
vermittelt, zuhört und Konflikte 
frühzeitig sichtbar macht. Ein 
ehrenamtlicher Beirat oder ein 
vergleichbares Beteiligungsfor-
mat könnte helfen, wie schon 
bei früheren Projekten, Stadt, 
Fachleute, Vereine, Anwohne-
rinnen und Anwohner konstruk-
tiv miteinander ins Gespräch zu 
bringen.

Besonders wichtig wird das 
beim sogenannten Aldi-Ge-
lände. Dieses Projekt dürfte zu 
einem ersten echten Prüfstein 
für die weitere Entwicklung der 
Frankfurter Landstraße werden. 
Hier muss es gelingen, einen 
stimmigen Gebäudekomplex 
zu entwerfen, der den heutigen 
Bedarfen gerecht wird, sich 
harmonisch in den Ortskern 
einfügt und zugleich für die 
Stadt Darmstadt trotz knapper 
Kassen tragfähig und realisier-
bar bleibt. An diesem Projekt 
wird sich zeigen, ob es gelingt, 

Identität, Wohnraumbedarf, 
Klimaanpassung und finanzielle 
Vernunft zusammenzubringen.

Dabei sollten wir falsche 
Gegensätze vermeiden. Nicht 
jedes größere Gebäude ist 
automatisch gesichtslose Ver-
städterung, nicht jede Berufung 
auf den Ortscharakter darf dazu 
führen, notwendige Verände-
rung zu blockieren. Entschei-
dend ist, ob ein Projekt dem 
Ort dient: durch gute Gestal-
tung, angemessene Maßstäbe, 
lebendige Erdgeschosszonen, 
Grün, Schatten, bezahlbaren 
Wohnraum und eine Nutzung, 
die den Ortskern stärkt.

Gerade in einer finanziell ange-
spannten Lage kann Darmstadt 
es sich nicht leisten, Wohnraum-
bedarf immer weiter nach außen 
zu verlagern. Neue Baugebiete 
bedeuten neue Straßen, neue 
Leitungen, neue Infrastruktur 
und dauerhafte Folgekosten. 
Vorhandene Strukturen klug 
zu nutzen, ist deshalb nicht nur 
ökologisch sinnvoll, sondern 
auch eine Frage solider Kom-
munalpolitik.

Die Frankfurter Landstraße 
kann ihren Charakter gerade 
dadurch bewahren, dass sie 
gut weiterentwickelt wird. Dafür 
braucht es einen Rahmen, der 
Orientierung gibt, aber auch 
mutig zeitgemäße Lösungen zu-
lässt. Arheilgen sollte nicht zwi-
schen Stillstand und beliebiger 
Verdichtung wählen müssen. 
Besser wäre ein gemeinsamer 
Anspruch: bewahren, was den 
Ort ausmacht, und zugleich 
ermöglichen, was er für die Zu-
kunft braucht.

Julius Gronefeld
Weiterstädter Straße 10

64291 Darmstadt

75 Jahre Jugendherberge am Woog

Darmstadt (kk). Die Jugend-
herberge am Woog beherbergt 
seit 75 Jahren Gäste aus aller 
Welt. Mit rund 20.000 Über-
nachtungen im Jahr wurden 
und werden für unzählige junge 
Menschen, Familien, Gruppen 
und Vereine überregionale Ver-
bindungen zur Wissenschafts-
stadt Darmstadt hergestellt. Das 
Besondere: Man kann nicht nur 
im Haus tagen und zahlreiche 
pädagogische Programme er-
leben. Sondern die besondere 
Lage der Jugendherberge ge-
nau zwischen Woog und dem 
Weltkulturerbe Mathildenhöhe 
bedeutet für die Gäste: Extrem 
sehr kurze Wege zu diversen 
Entspannungs-, Freizeit- und 
Kulturangeboten der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt. 

Die Jugendherberge am 

Woog ist eine von rund 30 
Jugendherbergen in Hessen, 
400 in Deutschland und 2.600 
weltweit. Dahinter steht in 
Deutschland der gemeinnüt-
zige Verein „Deutsches Ju-
gendherbergswerk“ mit einer 
fast 120-jährigen Tradition. 
Gefördert werden die Jugend, 
Bildung, Umwelt und Völker-
verständigung. Trotz zahlloser 
Veränderungen der Jugendher-
bergen im Laufe der Zeit bleibt 
der Anspruch unverändert 
überwiegend jungen Menschen 
eine unvergessliche Zeit zu er-
möglichen. Die Jugendherberge 
am Woog feiert am 1. Oktober 
von 17-21 Uhr ihr 75-Jähriges 
Jubiläum mit einem größeren 
Kultur-, Erlebnis- und Rahmen-
programm. Bei freiem Eintritt 
erwarten die Gäste Festanspra-

chen, Büff et & Live-Musik (Tobi 
Vorwerk), eine Kunstwerkstatt 
(Martin Samt), Kinderaktionen 
(Mike Wuhleier) & Live-Kunst-
aktion (Darmstädter Künstler), 
sowie Attraktionen wie Foto-
box, Glücksrad und Führungen 
durch und historische Infos zur 
Jugendherberge Darmstadt. Als 
freier Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe sowie als Herberge 
für unzählige Menschen und 
Vereine aus aller Welt freut sich 
die Jugendherberge am Woog 
über viele Besucher, Teilneh-
mende und Unterstützung der 
Jugendherbergsidee.

Alle Infos zur Veranstaltung 
immer aktuell auf unserer 
Homepage
https://www.jugendherberge.
de/hessen/ueber-uns/termine/
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Gesundheit als neue 
Kernkompetenz
Mit Eigenverantwortung und

kleinen Schritten zu mehr Wohlbefinden
(djd-k). Ewiges Warten auf 

Arzttermine, Diskussionen um 
Leistungskürzungen: In unserem 
Gesundheitssystem fühlen sich 
Patientinnen und Patienten oft 
alleine gelassen. Umso wich-
tiger wird die eigene Gesund-
heitskompetenz. Denn häufig 
können schon kleine Dinge viel 
bewirken – zum Beispiel schnelle 
Rezepte für eine gesunde Ernäh-
rung oder einfache Maßnahmen 
für besseren Schlaf. Mit solchen 
Minischritten zu mehr Wohl-

befinden befasst sich der neue 
Podcast „einfach gesund!“ unter 
www.bkk24.de/einfach-gesund. 
Einmal im Monat übersetzt 
dort NDR-Moderator Christian 
Haacke mit einer Expertin oder 
einem Experten wissenschaftli-
che Expertise in alltagstaugliche 
Tipps. Solche bietet ebenfalls 
das kostenlose Präventionspro-
gramm „Länger besser leben“ 
der Krankenkasse, das auch 
Nichtmitgliedern off ensteht.

                                       (Anzeige)

Lesung mit Fritz Deppert 
in der Weinstube Kilian

Arheilgen (dw). Für die Le-
sung mit Fritz Deppert, dem 
bekannten Schriftsteller und 
ehemaligen Leiter der Darm-
städter Bertolt-Brecht-Schule, 
am Sonntag, dem 20.09., sind 
noch Restkarten online unter 
weinstube-kilian.de oder an der 

Abendkasse erhältlich. Deppert 
liest um 19 Uhr in der Weinstube 
Kilian, Arheilger Woogstraße 3, 
64291 Darmstadt-Arheilgen aus 
seinen mittlerweile neu aufge-
legten Buttmei-Krimis. Der Ein-
lass ist um 18 Uhr. Der Eintritt 
kostet 15,00 Euro.

Arheilger Stadtteilverein

Gesprächskreis für
pflegende Angehörige

Arheilgen (his). Der geplante 
Gesprächskreis für pflegende 
Angehörige fällt am 25. Septem-

ber 2026 aus. Nächste Termine 
sind der 9. und der 23. Oktober 
2026.

Tage der o� enen Ateliers
26. & 27.09. „RHEIN! & Mehr“ – Nicole Schneider

Arheilgen (nis). Die TAGE DER 
OFFENEN ATELIERS, veran-
staltet vom Kultursommer Süd-
hessen, sind eine wunderbare 
Gelegenheit, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen, und 
geben Einblicke in Ateliers und 
Arbeiten der ausstellenden 
Künstler. 

Am Wochenende 26./27.9.26 
lädt die Künstlerin Nicole 
Schneider zum Einblick in ihre 
aktuelle Arbeit ein. Im Fokus 
steht in diesem Jahr ihr Pro-
jekt „RHEIN!“. Mit ihrem Hund 
Otto wandert die Künstlerin in 
mehreren Abschnitten entlang 
des Rheins und geht den vielen 
unterschiedlichen Aspekten des 
Rheins nach: Literatur, Schiff -
fahrt, Geschichte, Industrie, 
Natur, Ökologie & vieles mehr. 
Immer im Fokus: das Verbinden-
de und die Liebe der Menschen 
zu „ihrem“ Fluss. Die entstan-
denen Eindrücke werden in 

Form eines Reisejournals so-
wie aufwendigen Illustrationen 
verarbeitet. Es ist bereits ein 
erster Workflow-Kalender in 
limitierter Auflage entstanden, 
den Schneider vorstellen wird. 
Das Projekt wird von der VG 
Bild-Kunst gefördert.

Und Nicole Schneider freut 
sich darüber, dass ihr beliebter 
Bildband „Darmstädter*innen“ 
in einer zweiten Auflage er-
schienen ist. Des Weiteren gibt 
es wieder schöne Dinge zu er-
werben!

26.09.2026, von 13-18 Uhr
27.09.2026, von 13-17:30 Uhr

Ort: Messeler Straße 48,
64291 Darmstadt

Bei Regen muss die Veranstal-
tung leider ausfallen.

www.schneiderillustration.de

Abschwimmen
im Mühlchen

Trotz Regenprognose viele Besucher

Arheilgen (al). Trotz der an-
gekündigten Regenfälle ließen 
sich die Freunde des Mühlchens 
nicht davon abhalten, beim 
traditionellen Abschwimmen 
zahlreich zusammenzukommen. 
Und Petrus meinte es gut: Das 
Wetter blieb trocken – das Was-
ser hingegen war, wie es sich 
für ein Abschwimmen gehört, 
ordentlich nass und kühl.

Das hielt einige besonders un-
erschrockene Schwimmerinnen 
und Schwimmer nicht davon ab, 
noch einmal ins kühle Nass zu 
springen. Für gute Stimmung 
und viele Gespräche war eben-
falls gesorgt.

Oberbürgermeister Hanno 
Benz und der Vorsitzende des 
Mühlchen-Vereins, Axel Lanz-
mich, nutzten die Gelegenheit, 
allen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern für ihren Ein-
satz und die tatkräftige Unter-
stützung während der gesamten 
Saison zu danken. Auch den 
Bademeistern galt ein besonde-
rer Dank: Sie haben erneut eine 
tolle Saison hingelegt und dafür 
gesorgt, dass sich die Besucher 
im Mühlchen wohl und sicher 
fühlen konnten. Ein besonders 
erfreuliches Ergebnis konnte bei 
den Besucherzahlen verzeich-

net werden: Im Vergleich zum 
Vorjahr kamen rund 25 Prozent 
mehr Besucherinnen und Besu-
cher ins Mühlchen. Damit wurde 
ein neuer Höchststand erreicht 
– ein deutliches Zeichen dafür, 
wie beliebt das Mühlchen bei 
den Menschen in Arheilgen und 
darüber hinaus ist.

Besonderen Besuch gab es 
zudem von den SGA-Triathleten. 
Für sie geht es bereits ab dem 
kommenden Samstag, jeweils 
um 10 Uhr, mit dem traditionel-
len Winterschwimmen weiter. 
Interessierte sind herzlich 
eingeladen, sich den Schwim-
merinnen und Schwimmern 
anzuschließen.

Doch nach der Saison ist vor 
dem nächsten Fest: Das nächs-
te große Ereignis steht bereits 
fest. Am 6. Dezember heißt es 
wieder „Advent im Mühlchen“. 
Dann wird das Mühlchen erneut 
zum Treff punkt für Jung und Alt 
und lädt zu einer stimmungsvol-
len vorweihnachtlichen Veran-
staltung ein.

Der Mühlchen-Verein freut 
sich schon jetzt auf zahlreiche 
Besucher und sagt allen Unter-
stützern, Helfern und Freunden 
des Mühlchens herzlichen Dank 
für eine erfolgreiche Saison.

Auferstehungsgemeinde

Gospel-Workshop am 
27.9.2026 um 15 Uhr

Arheilgen (tl). Im Rahmen 
des Besuchs einer Delegation 
aus Partnergemeinden des 
Dekanats in Südafrika findet 
am Sonntag, 27.9., in der Zeit 
von 15:00 bis 17:30 Uhr unter 
der Leitung von Finn Krug ein 
Gospelworkshop in der Auf-
erstehungsgemeinde statt. 
Gemeinsam mit den südafrika-
nischen Gästen werden Gos-

pelstücke und internationale 
Gesänge einstudiert, die in den 
Partnerschaftsgottesdienst um 
18 Uhr einfließen werden. Alle, 
die Lust auf Singen haben, sind 
herzlich willkommen – auch 
ohne Vorkenntnisse.

Anmeldungen zum Workshop 
nimmt Pfarrerin Ilka Friedrich 
entgegen: ilka.friedrich@ekhn.
de oder unter 0160-97384767.

Die Tage des
Gesellschaftsspiels

Arheilgen (mk). Am Wochen-
ende, 19./20. September, haben 
die Gesellschaftsspiele ihren 
großen Auftritt. 

Das analoge Spielen hat inzwi-
schen den Status eines Kultur-
gutes erreicht, weil sich ohne 
Zeitdruck die unterschiedlichs-
ten Leute gemeinsam einem 
Spiel widmen, das natürlich 
jeder gewinnen will. Da zählen 
Konzentration, Erfahrung und 
strategisches Denken und naja, 
Glück benötigt man natür-

lich auch. Der Spielekreis der 
Kreuzkirchengemeinde lädt am 
Samstag, den 19. September, 
zu einem Spielenachmittag ein, 
und wird auch einige Spiele 
vorbereiten. 

Haben Sie ein Lieblingsspiel, 
dann bringen Sie es doch mit. 
Um 15 Uhr soll es losgehen, bis 
17 Uhr darf gewetteifert werden.

Sie wissen nicht, wo die 
Kreuzkirchengemeinde ist? In 
der Jakob-Jung-Straße 29, in 
Arheilgen.

Arheilger Stadtteilverein

Neue Ö� nungszeiten
im Spieletre� 

Arheilgen (his). Es wird Herbst 
und die Tage werden kürzer und 
es wird früher dunkel. Deshalb 
wird im Spieletreff  auf Wunsch 
der Teilnehmenden die Spielzeit 
verändert, es wird wieder von 18 
bis 20 Uhr gespielt. Viele neue 
und bekannte Spiele sind vor-
handen und es macht allen Be-
suchern des Treff s großen Spaß 
miteinander zu spielen und 
gemeinsam lustige Stunden zu 
verbringen. Wer möchte, kann 
auch ein eigenes Spiel mitbrin-

gen. Es finden sich immer inter-
essierte Menschen, die Lust auf 
neue Spiele haben.

Wir freuen uns, wenn Sie un-
seren Spieletreff  besuchen. Im 
September bleibt die bekannte 
Uhrzeit von 18:30 bis 20:30 Uhr.

Wann: Jeden Montag ab dem 
5. Oktober 2026, 18-20 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff , 
Frankfurter Landstraße 131, 
Darmstadt-Arheilgen

Wir f
ert

ige
n s

elb
st!

Wir f
ert

ige
n s

elb
st!

Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de

Violoncello mal 4
Cello Classico lädt zum Konzert ein

Kranichstein (fm). Das Cello-
quartett Cello Classico lädt zu ei-
nem besonderen musikalischen 
Nachmittag ein. Von Wagenseil 
bis Queen über Spirituals, 
Schindlers Liste u.a. mehr hoff en 
wir, Sie mindestens eine Stunde 
lang in andere Welten entführen 
zu können und Sie zum Schmun-
zeln und zum Nachdenken zu 

bringen. Das Konzert findet am 
Sonntag, den 20. September 
2026, um 17 Uhr im Hof des Öku-
menischen Gemeindezentrums 
Darmstadt-Kranichstein statt. 
Bei ungünstigem Wetter wird 
in die Philippuskirche ausgewi-
chen. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind erbeten. Cello Classico 
freut sich auf Ihr Kommen!

V.l.n.r.: Judith Busch, Kirsten Kunze, Claudia Rieder-Partheil und 
Cordula Mangelsdorf laden wieder zu einem weiteren Strauß an 
Melodien und Rhythmen ein.                                        (Foto: Frank Möller)

Arheilger Stadtteilverein

VERNISSAGE Zwischen 
Welten – Starke Frauen, 

stille Geschichten
Bilder von Niloofar Bijanzadeh

Arheilgen (mg). In ihren far-
bintensiven und symbolreichen 
Werken verbindet die iranische 
Künstlerin Niloofar Bijanzadeh 
Elemente ihrer Herkunft mit 
ihrer Lebensrealität in Deutsch-
land. Im Zentrum ihrer Malerei 
stehen Frauenfiguren, die von 
Stärke, Verletzlichkeit, Erinne-
rung und dem Streben nach 
Selbstbestimmung erzählen. 
Die Arbeiten bewegen sich im 
Spannungsfeld von Tradition 
und Moderne und spiegeln die 
vielschichtigen Erfahrungen 
von Frauen zwischen gesell-
schaftlichen Erwartungen und 
persönlicher Freiheit wider. 

Niloofar Bijanzadeh wur-
de im Iran geboren und kam 
im Alter von 18 Jahren nach 
Deutschland. Sie studierte 
Kommunikationsdesign an der 
Hochschule Darmstadt und ar-
beitet im Hauptberuf als Graphic 
Designerin, Motion Designerin 
und Art Director. Neben der 
figurativen Malerei hat sich die 
Künstlerin im Bereich der per-

formativen Kunst und Bühnen-
arbeit ebenfalls einen Namen 
gemacht: Sie tritt als Tänzerin 
und Performerin bei interdiszi-
plinären Kulturformaten auf, in 
denen Tanz, Musik und Literatur 
kombiniert werden. 

Begleitend zur Ausstellungs-
eröff nung wird Dr. Fereshteh 
Vaziri Nasab Gedichte auf 
Persisch vortragen, die von 
Gabriele Liebig ins Deutsche 
übersetzt werden. Musikalisch 
begleitet Hamidreza Teimori 
das Event. Die Moderation hat 
Dr. Jutta Schütz. Wir freuen uns 
auf spannende Gespräche mit 
der Künstlerin, ein stimmungs-
volles Rahmenprogramm und 
persönliche Begegnungen!

Datum: Sonntag, 27.09.2026
Beginn: 11:00 Uhr 
Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr, Arheilgen
Frankfurter Landstr. 131
Veranstalter:
Arheilger Stadtteilverein
arheilger-stadtteilverein.de



7DONNERSTAG, 17. SEPTEMBER 2026

Handball: SGA Damen – FSG Biblis/Gernsheim 31:19 (11:7)

Oarhelljer Mädscher feiern
ersten Heimsieg

Arheilgen (lb). Die Oarhelljer 
Mädscher sind erfolgreich in 
die neue Saison gestartet. Im 
ersten Heimspiel der Saison 
empfingen wir die FSG Biblis/
Gernsheim und setzte sich am 
Ende verdient mit 31:19 durch.

Von Beginn an zeigten die 
Mädscher, dass sie sich für ihr 
erstes Heimspiel einiges vorge-
nommen hatten. Mit viel Einsatz, 
Kampfgeist und Leidenschaft 
gingen die Mädscher in die 
Partie und gaben von der ersten 
Minute an alles. Die Gäste wirk-
ten insbesondere in der ersten 
Halbzeit nervös und leisteten 
sich einige Fehlpässe, die die 
Gastgeberinnen konsequent 
ausnutzten. Besonders gut har-
monierten Antonia Reißer und 
Jennifer Hahn, die immer wieder 
gemeinsam für Gefahr im Angriff  
sorgten. Auch Torhüterin Meike 
Fenz erwischte einen starken 
Tag und zeigte vor allem in der 
ersten Halbzeit mit wichtigen 
Paraden, dass an ihr nur schwer 
vorbeizukommen war.

Mit einer 11:7-Führung ging es 
in die Halbzeitpause. Nach dem 
Seitenwechsel drehten die Oa-

rhelljer noch einmal richtig auf. 
In einer starken Phase sorgten 
Romina Kappes, Jennifer Hahn 
und Zühal Eimuth mit mehreren 
Tempogegenstößen für schnelle 
Tore und brachten ordentlich 
Tempo ins Spiel. Die Mann-
schaft spielte sich zunehmend 
frei und baute ihren Vorsprung 
kontinuierlich aus.

Am Ende stand ein über-
zeugender 31:19 Heimsieg auf 
der Anzeigetafel. Trainer Zsolt 
zeigte sich nach der Partie sehr 
zufrieden: „Wir haben sehr stark 
gekämpft und besonders in der 
zweiten Halbzeit eine tolle Leis-
tung gezeigt. Krisz und ich sind 
stolz auf unsere Mädscher.“ Was 
diesen Sieg besonders macht: 
Die Mannschaft hat als Team 
funktioniert, besonders in der 
zweiten Halbzeit. Jede Spiele-
rin hat ihren Teil beigetragen, 
füreinander gekämpft und ge-
meinsam gezeigt, was in dieser 
Mannschaft steckt. Dabei muss-
te das Team auf einige Spieler 
verzichten. Leider müssen wir 
auf Lilian Ahrensmeier, Beatri-
ce Stork, Luisa Rose und Jamie 
Discher krankheitsbedingt ver-

zichten. Sie fehlen uns natürlich 
sehr, denn alle vier sind wichtige 
und starke Spielerinnen unserer 
Mannschaft. Auch wenn sie ge-
rade nicht auf dem Feld stehen 
können, sind sie bei uns und 
gehören zu unserem Team.

Ein ganz besonderer Dank 
geht außerdem an die zahlrei-
chen Zuschauer, die beim ersten 
Heimspiel für eine volle Halle 
und großartige Unterstützung 
gesorgt haben. Diese Stimmung 
und Lou hat die Mädscher zu-
sätzlich getragen! Die Oarhelljer 
Mädscher freuen sich nun auf 
die weiteren Spiele der gestar-
teten Saison und natürlich auf 
zahlreiche Zuschauer.

Am Samstag, den 19.09.2026, 
bestreiten wir unser Spiel ge-
gen die FSG Lola. Anpfiff  ist um
15 Uhr in der Sporthalle Ehlried 
in Lorsch (Ludwig-Gärtner-Str. 
3).

Es spielten: Makovi, Fenz (bei-
de Tor); Hahn, Kappes (je 8), 
Reißer (4), Eimuth, Kliebert (je 
3), Bayer, Appel (je 2), Bieker (1),  
Bourke, Weimer, Schnellbächer, 
Witzel, Pfau.

Handball: SGA Herren I – OFC Kickers 31:32 (15:18)

Verschenkte Punkte
zum Saisonauftakt

Arheilgen (lb). Zum ersten 
Spiel der Saison 2026/2027 wa-
ren die Kickers aus Off enbach 
bei der SG Arheilgen zu Gast. 
Nach einer durchwachsenen 
Vorbereitung und den daraus 
resultierenden Umstrukturie-
rungen im Spiel der Arheilger 
war das Ziel klar: Die zwei 
schmerzlichen Niederlagen aus 
der vergangenen Saison sollten 
wiedergutgemacht und ein gu-
ter Start in das zweite Jahr in der 
Oberliga Süd hingelegt werden. 
Personell konnten die Mucker 
nahezu komplett an den Start 
gehen. Lediglich Steff en Pieroth 
fällt verletzungsbedingt aus.

Beiden Mannschaften war die 
Nervosität vor dem ersten Sai-
sonspiel in den ersten Minuten 
anzumerken. Die Mucker er-
wischten jedoch den besseren 
Start. Durch eine aufmerksame 
Abwehr konnten die Fehler der 
Kickers konsequent genutzt 
werden und die SG ging bereits 
in der 7. Minute mit 4:1 in Füh-
rung. Anschließend stellte der 
OFC seine Fehler zunehmend 
ab, doch die Arheilger hielten 
das Tempo hoch und konnten 
ihren Vorsprung weiter ausbau-
en. In der 17. Minute lag die SG 
mit fünf Toren beim 11:6 vorne. 
Dann kam jedoch ein Bruch ins 

Spiel der Mucker. Der Fokus 
ging verloren und mehrere gute 
Chancen wurden durch Para-
den des Off enbacher Torhüters 
vereitelt. Gleichzeitig fehlte in 
der Rückzugsbewegung zuneh-
mend die Zuordnung, wodurch 
die Kickers durch ihr Tempospiel 
zu einfachen Toren kamen. Der 
zuvor herausgespielte Vor-
sprung schmolz dadurch inner-
halb weniger Minuten dahin. 
In der 25. Minute musste die 
SG beim 12:13 sogar erstmals 
einen Rückstand hinnehmen. 
Bis zur Halbzeitpause konnten 
die Arheilger nur noch leichte 
Verbesserungen zeigen, sodass 
beim Stand von 15:18 die Seiten 
gewechselt wurden.

Auch nach der Pause setzte 
sich das Spiel zunächst in ähn-
licher Manier fort. Die Mucker 
fanden jedoch wieder besser 
ins Spiel und legten einen 3:0-
Lauf hin, der in der 40. Minute 
zum 21:21-Ausgleich führte. An-
schließend entwickelte sich eine 
ausgeglichene und umkämpfte 
Partie, in der sich keine der 
beiden Mannschaften entschei-
dend absetzen konnte.

Den Muckern unterliefen im 
weiteren Verlauf der zweiten 
Hälfte jedoch immer wieder 
einfache Fehler. Nach dem 

Führungstreff er zum 31:30 in der 
58. Minute hatten die Mucker 
sogar zweimal die Möglichkeit, 
den Vorsprung auf zwei Tore 
auszubauen und damit die Vor-
entscheidung herbeizuführen. 
Beide Chancen blieben jedoch 
ungenutzt. Stattdessen sorg-
ten zwei einfache Ballverluste 
dafür, dass die Kickers noch 
einmal zum Ausgleich kamen. 
Damit schien ein Unentschieden 
bereits nahezu festzustehen. 
Den Gegnern gelang jedoch 
ein glücklicher Treff er mit der 
Schlusssirene nach einem Frei-
wurf zum 31:32.

Die OFC Kickers zeigten sich 
im Vergleich zu der SGA etwas 
cleverer in den Schlussminuten, 
wobei sich die Arheilger durch 
einfache und leichte Fehler die 
Chance zum Sieg selber verei-
telten. Zum zweiten Spiel in der 
Oberliga-Süd ist am Samstag, 
den 26.09.2026 die SG Egels-
bach bei der SG Arheilgen zu 
Gast. Anpfiff  ist zur gewohnten 
Zeit um 20 Uhr im Merck-SGA-
Sportzentrum

Es spielten: Benz, Zeising (Tor), 
Kretschmann (11/5), Wesp (5), 
Endraß, Kunz (je 3), Buhrmester, 
Braun, Gieseking (je 2), Krüger, 
Sonderecker, Brüll (je 1), Beyer, 
Rellig, Rose.

Handball: Minis weiblich

Kleine Mädels, großer Sport
Arheilgen (lb). Die Mini-Hand-

ballerinnen der SGA, feierten am 
Wochenende einen gelungenen 
Saisonauftakt.

Für die jüngsten unserer Mini-
Mädels, war es am Samstag in 
Roßdorf endlich soweit.

Gegen die Mannschaften aus 
Roßdorf/Reinheim,Eberstadt 
und Büttelborn, feierten sie ihre 
Premiere auf dem Handballfeld 
in einem richtigen Saison Tur-
nier und bewiesen ab der ersten 
Minute echten Teamspirit. Mit 
viel Einsatzbereitschaft jagten 
sie jedem Ball hinterher, passten 
und feierten gemeinsam jeden 

erzielten Treff er.Auch im Tor  
zeigten sie was sie können und 
verhinderten jede Menge Tore.

Mit der ersten Turniererfah-
rung im Gepäck und ganz viel 
Motivation, blicken die Mädels 
nun voller Freude auf die nächs-
ten Turniere!

Am Sonntag haben unsere 
fortgeschrittenen Mini-Mädels 
Zuhause in der SGA, gezeigt 
was für Fortschritte sie in den 
letzten Monaten gemacht ha-
ben.Gegen die Mannschaften 
aus Eberstadt, Darmstadt und 
Zwingenberg/Alsbach zeigten 
sie von Anfang an großen Ein-

satz, riesige Begeisterung und 
tollen Handball. Im Agriff  wurde 
mit super zuspielen mutig der 
Weg zum Tor gesucht und die 
Treff er sorgten für jubelnde 
Spielerinnen und Zuschauer 
auf der Tribüne.In der Abwehr 
wurde verbissen um jeden Ball 
gekämpft. Wenn doch Würfe 
aufs Tor gingen, waren unsere 
Torhüterinnen mit guten Para-
den zur Stelle.

Ein gelungener Saisonauftakt 
und ein Wochenende voller 
strahlender Gesichter, jeder 
Menge Aufregung und Tore am 
laufendem Band.

Handball: SGA wE – JSG Lorsch/Einhausen 

Oarhelljer E-Mädels feiern
erfolgreichen Saisonauftakt

Arheilgen (lb). Endlich war es 
am vergangenen Wochenende 
soweit: Der langersehnte Sai-
sonauftakt stand vor der Tür! 
Nach einer gefühlt endlosen 
handballfreien Zeit – zumindest 
was die Spiele angeht – war die 
Aufregung bei den jungen Oar-
helljerinnen am Samstagmittag 
deutlich zu spüren. Die Taschen 
gepackt, die Vorfreude groß und 
die Nervosität im Gepäck ging 
es in die heimische Halle.

Zum ersten Saisonspiel be-
grüßten die Arheilgerinnen die 
Mädels der JSG Lorsch/Ein-
hausen. Nach einer eher durch-
wachsenen Orientierungsrunde 
war die Marschroute diesmal 
klar: Die ersten Punkte sollten 
in Arheilgen bleiben!

Und genau mit diesem Selbst-
bewusstsein betraten die SGA-
Mädels das Spielfeld. Von der 
ersten Sekunde an zeigten 
sie, was sie in den vergange-
nen Wochen und Monaten im 
Training gelernt und erarbeitet 
hatten. Mit viel Tempo, großem 
Einsatz und einer aufmerksa-
men Abwehr machten sie den 
Gästen das Leben schwer. Es 
gelang den Gästemädels kaum, 
den Ball über die Mittellinie zu 
bringen.

Und wenn sie doch einmal er-
folgreich waren, wartete dahin-
ter Emilia im Tor. Sie erwischte 
einen richtig starken Tag und 
entschärfte gleich mehrere 
gute Möglichkeiten der Gäste. 
So stand nach gerade einmal 
sechs Spielminuten bereits 
eine deutliche 7:0-Führung für 
die jungen Oarhelljerinnen auf 
dem Spielbericht.

Bis zur Halbzeit ließen die 
Gastgeberinnen nicht nach und 

gingen mit einer komfortablen 
10:2-Führung in die Kabine.

Nach der Pause stand dann 
die bei der E-Jugend übliche 
Umstellung des Spielsystems 
an. Statt im bisherigen Modus 
ging es nun im 6 gegen 6 wei-
ter. Doch auch hier änderte sich 
wenig am Spielgeschehen: Die 
Arheilgerinnen blieben spielbe-
stimmend und zeigten, dass sie 
sich auch auf die neue Situation 
gut einstellen konnten.

Im Tor sorgte nun Amelie A. 
mit tollen Paraden dafür, dass 
die Gäste lediglich noch ein wei-
teres Mal jubeln durften in der 2. 
Halbzeit. Vorne hingegen hätten 
die Oarhelljerinnen durchaus 
noch das eine oder andere Tor 
mehr erzielen können. Denn 
statt selbst den Abschluss zu 
suchen, wurde immer wieder 
versucht, auch den Mitspiele-
rinnen ein Erfolgserlebnis zu 
ermöglichen. Das klappte zwar 
nicht immer – zeigte aber einmal 

mehr, dass die Mannschaft be-
reits als Team zusammenspielt.

Am Ende konnten sich immer-
hin sechs Arheilgerinnen in die 
Torschützenliste eintragen. Und 
viel wichtiger: Auf der Anzeige-
tafel stand nach 40 Minuten ein 
deutliches 15:3.

Das Ziel war damit eindeutig 
erreicht: Die ersten Punkte der 
Saison bleiben in Arheilgen!

Nach der langen Vorbereitung 
hätte der Start in die neue Sai-
son kaum besser laufen können. 
Die jungen Arheilgerinnen zeig-
ten nicht nur Einsatz und Spiel-
freude, sondern auch, dass sie 
aus der Orientierungsrunde ge-
lernt haben und als Mannschaft 
weiter zusammengewachsen 
sind. Jetzt darf die Saison gerne 
genauso weitergehen!

Es spielten für die SGA: Alisa, 
Amelie A., Amelie H., Anna, Di-
lana, Elanor, Emilia, Narin, Nora, 
Olivia, Svea, Yuna.

Handball: HSG Dornheim/Groß-Gerau – SGA mE 29:18 (14:8)

mE-Jugend erlebt ein tolles
Trainingswochenende im Odenwald

Arheilgen (lb). Am Freitag-
nachmittag machten sich 14 
Kinder und 4 Betreuer der 
männlichen E-Jugend auf zu ei-
nem Wochenende voller Sport, 
Spaß, Natur und vor allem Ge-
meinschaft nach Lindenfels im 
Odenwald. Alle freuten sich auf 
das Trainings-Wochenende und 
die gemeinsame Zeit.

Freitagabend wurde mit ge-
meinsamem Pizzabacken und 
-essen verbracht. Nach einer 
Trainingseinheit am Samstag-
vormittag ging es zum Felsen-
meer. Dort kletterten alle Kinder 
sehr geschickt nach oben und 
freuten sich auf ein erfrischen-
des Getränk. Abends wurde ein 

toller Videoabend genossen. 
Es war toll zu sehen, wie gut 
die Kinder als Mannschaft zu-
sammengewachsen sind und 
das Wochenende gemeinsam 
gestaltet haben.

Am Sonntagnachmittag ging 
es direkt vom Albert-Schweit-
zer-Haus zum ersten Spiel der 
neuen Saison in der Bezirksklas-
se nach Dornheim.

Man merkte leider das ein oder 
andere Schlafdefizit deutlich 
an. Nach einem noch ausge-
glichenen Start wurden leider 
sehr viele einfache Fehler und 
Fehlwürfe gemacht und viele 
Bälle nicht gefangen, so dass 
Dornheim bis zur Pause auf 14:8 

weg ziehen konnte. Nach der 
Pause war die Anstrengung der 
letzten beiden Tage und Nächte 
immer deutlicher zu sehen und 
so wurde zu oft nicht zurück 
in die Abwehr gelaufen und so 
hatte Dornheim im Angriff  oft 
leichtes Spiel. Es gab aber auch 
immer wieder schöne Spielzüge. 
Am Ende stand eine 29:18 Nie-
derlage, die aber dennoch nicht 
das schöne Wochenende trüben 
konnte.

Beim Trainingswochenende 
und Spiel waren dabei: Colin, 
David B., Jonas, Liam, Miko, 
Matteo, Nicholas, Ole S., Ole 
H., Oscar, David C., Leonard, 
Sebastian, Tom.
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SGA-Rollkunstläuferinnen erfolgreich
beim Brüder-Grimm-Pokal

Arheilgen (kl). Am 29. und 
30. August 2026 wurde in 
Hanau der 7. Brüder-Grimm-
Pokal ausgetragen. Auch die 
Arheilger Rollkunstläuferinnen 
reisten nach Hanau, um an den 
Wettbewerben teilzunehmen.  
Bei angenehmen Temperaturen 
gingen unsere Sportlerinnen an 
den Start.

Die Trainerinnen konnten mit 
den Leistungen sehr zufrieden 

sein. Das Training hat sich 
ausgezahlt und so wurden die 
Wettbewerbe für die SGA zu 
einem Erfolg und einige der Po-
kale gingen nach Arheilgen. Die 
Ergebnisse für die Wettbewerbe 
lauten wie folgt: Minis Gruppe 
2a: 4. Elif Altuntas, 6. Esma 
Altuntas, 10. Anna Julia Blitz; 
Anfänger Gruppe 2b: 8. Laura 
Piesche; Anfänger Gruppe 3c: 
1. Zola Schmitt, 5. Melina Wö-

ber, 8. Maya Klockner; Freiläu-
fer Gruppe 3c: 2. Amira Jibane,
6. Luna Weber; Show Solo:
2. Mia Hettrich. 

Die Abteilung gratuliert allen 
Läuferinnen zu ihren guten Leis-
tungen und bedankt sich bei 
den Trainerinnen für ihre sehr 
gute Arbeit. Unseren Sportle-
rinnen wünschen wir für die 
kommenden Wettkämpfe viel 
Erfolg.

Drei Teams der Stadtmission
beim Triathlon

Arheilgen (ad). Mit einer be-
eindruckenden Mannschafts-
stärke war die Ev. Stadtmission 
Arheilgen beim diesjährigen 
10-Freunde-Triathlon vertreten. 
Drei Teams mit insgesamt 32 
Athletinnen und Athleten rund 
um die Gemeinde gingen an 
den Start. Begleitet wurden 
die Sportler von zahlreichen 
Unterstützern entlang der 
Strecke. Familien, Freunde und 
Gemeindemitglieder sorgten 
an verschiedenen Punkten für 

lautstarke Anfeuerung und tru-
gen damit zu einer besonderen 
Atmosphäre bei. „Es war einfach 
ein großartiger Tag“, lautete das 
einhellige Fazit vieler Teilneh-
mer. Sportlich konnte das Team 
ebenfalls überzeugen: Alle Star-
terinnen und Starter erreichten 
das Ziel. Darüber hinaus wurden 
zahlreiche persönliche Bestleis-
tungen erzielt.

Trotz großer Anstrengungen 
verlief der Wettkampf weitge-
hend störungsfrei. Lediglich ein 

Athlet musste nach einem Sturz 
kurzzeitig Bekanntschaft mit 
dem Asphalt machen, konnte 
den Wettkampf dennoch erfolg-
reich beenden.

Nach dem sportlichen Teil des 
Tages kamen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zu einem 
gemeinsamen Ausklang zusam-
men. Bei einer geselligen „Piz-
zaschlacht“ wurden Erlebnisse 
ausgetauscht, Erfolge gefeiert 
und die besonderen Momente 
des Tages noch einmal lebendig.

Historischer erster Pflichtspielsieg 
für TSG Wixhausen Darts

Wixhausen (mh). Nach dem 
Unentschieden zum Saison-
auftakt gegen Darmstadt 98 II 
stand für die Dartmannschaft 
der TSG Wixhausen am ver-
gangenen Mittwoch bereits das 
zweite Ligaspiel in der Kreisliga 
C auf dem Programm. Gegen 
die Heegrund Tigers II, die ihr 
erstes Saisonspiel verloren hat-
ten, wollte die TSG unbedingt 
nachlegen und den ersten 
Pflichtspielsieg der noch jungen 
Vereinsgeschichte einfahren.

Der Start in die Partie gelang. 
In den ersten vier Einzeln setzte 
sich Sascha Jungblut knapp mit 
3:2 durch, ebenso behielt Armin 
Deuker mit 3:2 die Oberhand. 
Mika Martens sorgte mit einem 
deutlichen 3:0 für den dritten 
Wixhäuser Punkt. Lediglich 
Marco Mayer musste sich nach 
einem engen Spiel mit 2:3 ge-
schlagen geben. Somit ging 
die TSG mit einer verdienten 
3:1-Führung in die ersten bei-
den Doppel.

Dort wurden die Punkte ge-
teilt. Tim Werner und Carsten 
Sproß gewannen ihr Doppel mit 

3:2, während Fabian Milewski 
und Marcel Hofmeyer mit 1:3 
unterlagen. Beim Stand von 4:2 
ging es anschließend in den 
zweiten Einzelblock – und dort 
machten die Wixhäuser einen 
großen Schritt in Richtung Sieg.

Marcel Hofmeyer setzte sich 
zunächst mit 3:2 durch. Tim 
Werner musste sich anschlie-
ßend knapp mit 2:3 geschlagen 
geben, ehe Fabian Milewski und 
Mika Martens zwei besonders 
starke Auftritte hinlegten. Mi-
lewski gewann sein Einzel sou-
verän mit 3:0 und spielte dabei 
einen starken Average von 55,0. 
Auch Martens ließ seinem Geg-
ner beim 3:0 keine Chance und 
kam auf einen Average von 52,4. 
Damit war beim Zwischenstand 
von 7:3 bereits vor den abschlie-
ßenden beiden Doppeln der 
erste Pflichtspielsieg der TSG 
Wixhausen Darts perfekt.

Für eines der Highlights des 
Abends sorgte Fabian Milews-
ki zusätzlich mit einem starken 
20-Darter. Gemeinsam mit Mika 
Martens, der ebenfalls die 50er-
Marke im Average knackte, 

zeigte er an diesem Abend eine 
besonders starke Leistung.

In den abschließenden Dop-
peln wurden die Punkte noch 
einmal geteilt. Armin Deuker 
und Carsten Sproß gewan-
nen mit 3:1, während Sascha 
Jungblut und Marco Mayer ihr 
Doppel mit 0:3 abgeben muss-
ten. Am Ende stand damit ein 
verdienter 8:4-Erfolg bei 29:21 
Legs – und ein historischer 
Abend für die noch junge Dart-
abteilung der TSG Wixhausen.

Nach dem Unentschieden 
zum Auftakt und dem ersten 
Sieg im zweiten Saisonspiel 
bleibt die TSG damit in ihrer 
ersten Ligasaison weiterhin 
ungeschlagen und kann auf 
einen gelungenen Saisonstart 
zurückblicken.

Weiter geht es am Mittwoch, 
den 23. September 2026, um 
20:00 Uhr. Dann steht das 
erste Auswärtsspiel der Saison 
an. Beim VfE Eberstadt triff t 
die TSG Wixhausen auf die DC 
Gurkentruppe und möchte den 
erfolgreichen Start in die Kreis-
liga C fortsetzen.

Blaue Sportraketen zeigen
starken Teamgeist

TSG Wixhausen Leichtathletik

Wixhausen (jg). Bei bestem 
Leichtathletikwetter mit viel 
Sonnenschein trat die U8 der 
TSG Wixhausen am Samstag, 
den 12. September 2026, bei 
der 3. Kinderleichtathletik-Liga 
im Christian-Stock-Stadion in 
Seeheim-Jugenheim an. Auf 
dem Programm standen die 
Disziplinen 30-Meter-Sprint, 
Team-Biathlon, Zielweitsprung 
und Drehwurf mit Tennisringen. 

Eigentlich wollte die TSG mit 
zehn Kindern an den Start ge-
hen. Zwei krankheitsbedingte 
Ausfälle kurz vor dem Wett-
kampf sorgten jedoch dafür, 
dass das Team in kleinerer 
Besetzung antreten musste. 
Für die TSG Wixhausen gingen 
die „blauen Sportraketen“ an 
den Start: Selly Diedrich, Ben 
Fischer, Yesenia Emilia Gross, 
Malea Linge, Julia Schmidt, Jo-

nas Schönfeld, Leonie Schuller 
und Jan Seiler. 

Die Sportraketen zeigten in 
allen Disziplinen großen Einsatz 
und waren gut im Wettbewerb 
unterwegs. Am Ende belegte die 
Mannschaft in einem Feld von 
zwölf Teams den 7. Platz. Mit 
Blick auf die gezeigten Leistun-
gen hatte man sich zwar einen 
Platz weiter vorne ausgerech-
net, dennoch kann das Team mit 
seinem Auftritt zufrieden sein. 

Besonders erfreulich war der 
Einsatz der Kinder, die trotz des 
langen Wettkampftages bis 
zum Schluss motiviert blieben, 
sich gegenseitig unterstützten 
und als Mannschaft auftraten. 
Teamgeist, Einsatzbereitschaft 
und die Freude am Sport waren 
während des gesamten Wett-
kampfs spürbar. 

Die Trainer sind stolz auf die 

Leistungen aller Kinder und auf 
den Zusammenhalt innerhalb 
des Teams. 

Ein großes Dankeschön gilt 
allen Eltern für die Unterstüt-
zung, das Anfeuern und das 
Durchhalten bei sommerlichen 
Temperaturen. Ein besonderer 
Dank geht außerdem an die vie-
len Wettkampfhelferinnen und 
Wettkampfhelfer sowie an un-
seren Kampfrichter, ohne deren 
Einsatz solche Veranstaltungen 
nicht möglich wären. 

Auch Lust auf Leichtathletik 
und Spaß am Sport? 

Die U6/U8 (Jahrgänge 
2019/2020/2021) trainiert jeden 
Freitag von 16:30 bis 17:30 Uhr 
auf dem Sportplatz der TSG 
Wixhausen.

Mehr Infos gibt es auf unserer 
Webseite unter: leichtathletik-
wixhausen.de 
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SGA-Tischtennisabteilung

Damen gewinnen gegen
Eschersheim

Arheilgen (at). Bei der knap-
pen 4:6-Auftaktniederlage der 
Damenmannschaft in Ober-
Kainsbach vor zwei Wochen, 
war insbesondere entschei-
dend, dass zu Beginn der Partie 
kein Doppel gewonnen wurde. 
Dies wollten die Arheilgerin-
nen somit im Heimspiel am 
Freitagabend gegen die Gäste 
vom TV Eschersheim unbedingt 
vermeiden. Und dies gelang den 
neuformierten Doppeln Andrea 
Tischer/Katharina Mader und 
Susanne Koine/Elfi Hettinger 
eindrucksvoll – denn beide 
siegten mit 3:1 und sorgten so 
für eine beruhigende 2:0-Füh-
rung. Durch die dann folgenden 
Einzelsiege von A. Tischer (2),
S. Koine (1) und K. Mader (1) 
konnte dieser Vorsprung im 
weiteren Verlauf der Partie ge-
halten werden und somit freuten 
sich die Arheilgerinnen nach 
zweieinhalb Stunden Spielzeit 
über einen 6:4-Erfolg und die 
ersten beiden Punkte im Kampf 
um den Klassenerhalt in der 
Verbandsliga.

Im zweiten Saisonspiel in 
der Bezirksklasse (Gruppe 4) 
unterstrichen die 3. Herren 
mit einem zweiten deutlichen 
Sieg ihre Ambitionen für diese 
Spielzeit. Beim TTC Darmstadt 
II waren im Doppel zwar zu-
nächst nur Dominik Keisner/
Patrick Wurzel erfolgreich, 
danach allerdings konnten sich 
D. Keisner, P. Wurzel, Daniel 
Junglas und Waldemar Wagner 

schnell mit 5:1 absetzen und 
damit die Grundlage für einen 
souveränen Sieg legen. Nach 
weiteren Siegen von P. Wurzel, 
D. Junglas und W. Wagner hieß 
es am Ende 8:2 für die SGA. 
Ebenfalls mit 8:2 besiegte die 
6. Herrenmannschaft in der
1. Kreisklasse (Gruppe 2) die 
Gäste vom TV Nieder-Beerbach 
II und feierte somit einen gelun-
genen Einstand in die neue Sai-
son. Erfolgreich waren hierbei 
in den Einzeln Alexander Bauer 
(2), Clemens Baader (1), Uwe 
Unruh (2) und Dominic Lopriore 
(2), sowie das Doppel A. Bauer/
U. Unruh. In der 1. Kreisklasse 
(Gruppe 1) kamen die 7. Herren 
indes durch die Siegzähler von 
Reinhard Hahn (2), Dominic Lo-
priore (1) und Holger Ebentheuer 
(2), sowie zwei Doppelerfolgen 
zu einem 7:3 Heimerfolg gegen 
TuS Griesheim II. Und auch die 
8. Herrenmannschaft startete 
in der 2. Kreisklasse (Gruppe 1) 
mit einem 8:2 erfolgreich in die 
neue Saison. In der Partie gegen 
die Gäste vom SV St. Stephan 
Griesheim VIII in der 2. Kreis-
klasse (Gr. 1) fuhr das vordere 
Paarkreuz in Person von Erik 
Singer und Steff en Blauenburg 
mit zusammen fünf Siegen die 
volle Punktausbeute ein. Und 
Hubert Schulte mit zwei Einzel-
erfolgen sowie Stephan Keisner 
(1) sicherten den gelungenen 
Auftakt. Die Jugend 19 konn-
te in der Kreisliga im zweiten 
Saisonspiel ihren zweiten Sieg 

bejubeln. Denn gegen Nieder-
Ramstadt ließen Niklas Krumb 
(3), Benno Unruh (2), Quin Stahl-
bock (1), Stefan Stalyanov (1) im 
Einzel und N. Krumb/B. Unruh 
im Doppel bei ihrem 8:2 Erfolg 
keinerlei Zweifel aufkommen.

In der Kreisliga der Jugend 15 
kam es indes zum vereinsinter-
nen Duell zwischen der ersten 
und zweiten Mannschaft der 
SGA. Und tatsächlich konnte die 
zweite Mannschaft die erste ein 
wenig ärgern – insbesondere in 
Person von Gavin Gries. Denn 
er konnte seine beiden Einzel für 
sich entscheiden und gewann 
auch das Doppel zusammen mit 
Leon Bausch. Zu mehr reichte 
es allerdings nicht, sodass die 
favorisierte erste Mannschaft 
durch die Siege von Benno 
Unruh (2), Alexander Krumb 
(2), Gareth Gries (1) und Mats 
Henckel (1) sowie dem Doppel 
B. Unruh/A. Krumb letztlich mit 
7:3 die Oberhand behielt.  

Die 3. Jugend 15 musste in 
ihrer Auftaktpartie gegen DJK 
Blau-Weiß Münster III in der 
1. Kreisklasse letztlich einem 
unglücklichen Spielstart Tribut 
zollen. Nachdem Moritz Mau-
er beim Stande von 0:4 der 
erste Einzelsieg gelang, folgte 
zwar eine Aufholjagd zum 3:5, 
sodass noch Hoff nung auf ein 
Unentschieden bestand. Doch 
am Ende reichten je zwei Erfolge 
von M. Maurer und Bruno Kehr 
nur für eine knappe 4:6-Heim-
niederlage.

Tolle Leistungen der
TSG Leichtathleten U14 und U16
Südhessische Regional-Mehrkampfmeisterschaften in Nauheim

Wixhausen (es). Am 12.09.26 
fanden in Nauheim die diesjähri-
gen Mehrkampfmeisterschaften 
der Leichtathletik-Region Süd-
hessen mit über 220 gemelde-
ten Athleten statt.

Die Abt. Leichtathletik der 
TSG Wixhausen trat mit 8 
Athletinnen und Athleten aus 
den Jugendklassen U14 und 
U16 an. Die U12 Sportraketen 
schonten sich dieses Mal für 
die Kila, die am folgenden Tag 
auf dem Sportplatz in Wixhau-
sen stattfand. Die U14 startete 
im 3-Kampf mit 75m-Sprint, 
Weitsprung und 200g-Schlag-
ballwurf, während bei der U16 
ein Vierkampf mit 100m-Sprint, 
Weitsprung, Hochsprung und 
Kugelstoß auf dem Programm 
stand. In stark besetzten Teil-

nehmerfeldern aus der gesam-
ten Region Südhessen erreich-
ten die TSG-Leichtathleten viele 
tolle Platzierungen.

In besonders bestechender 
Form zeigten sich Leona Stork 
in der W12 und Julian Matthey in 
der M13. Leona überzeugte mit 
persönlichen Bestleistungen 
in allen drei Disziplinen und si-
cherte sich so den dritten Platz 
mit 1092 Punkten, nur einen 
einzigen Punkt hinter Platz zwei.  
Julian errang mit durchgehend 
starken Leistungen ebenso 
den Bronzerang mit tollen 1126 
Punkten.

Hier der Überblick aller Plat-
zierungen: Leona Stork (W12, Jg. 
2014): 3. Platz mit 1092 Punkten; 
Younes Bouji (M12, Jg. 2014): 10. 
Platz mit 853 Punkten; Michael 

Groß (M12, Jg. 2014): 6. Platz 
mit 957 Punkten; Amelie David 
(W13, Jg. 2013): 6. Platz mit 1168 
Punkten; Carla-Sophie Streit-
zig (W13, Jg. 2013): 16. Platz mit 
924 Punkten; Julian Matthey 
(M13, Jg. 2013): 3. Platz mit 1126 
Punkten; Kate Ghiglieri (W14, Jg. 
2012): 4. Platz mit 1675 Punkten; 
Anna Manet (W15, Jg. 2011): 6. 
Platz mit 1699 Punkten.

Mit diesen starken Punkt-
zahlen landeten die TSG-
Leichtathleten auch in der 
Teamwertung weit vorne: Das 
U14-Jungen-Team mit Younes, 
Michael und Julian errang einen 
hervorragenden zweiten Platz in 
der Teamwertung. Leona, Ame-
lie und Carla-Sophie sicherten 
sich in der Teamwertung der 
U14-Mädchen Platz vier.

Starker dritter Platz beim
KiLa-Wettkampf der U12

TSG Wixhausen Leichtathletik

Wixhausen (mg). Bei durch-
wachsenem Wetter zeigten die 
blauen Sportraketen der TSG 
Wixhausen Leichtathletik am 
13.09.2026 beim Kinderleicht-
athletik-Wettkampf (KiLa) der 
U12 in Wixhausen eine überzeu-
gende Vorstellung und sicherten 
sich in der Gesamtwertung den 
dritten Platz. Insgesamt gingen 
13 gemischte Teams mit jeweils 
6 bis 11 Kindern an den Start.

Für die TSG Wixhausen gingen 
Theodora Schneider, Henrik 
Jantke, Timo Böhm, Anna La-
masz, Moritz Pohlmann, Oscar 
Haettner Ollier, Johann Winter, 
Cecilia Ayles und Henri Wiesner 
an den Start.

Auf dem Programm standen 
fünf Disziplinen: Sprint, Hür-
densprint, Stadioncross, Weit-
sprung und Schlagballwurf. 
Trotz wechselhafter Bedingun-
gen ließen sich die Athletinnen 
und Athleten nicht beirren und 
lieferten starke Einzelleistungen 
ab.

Besonders hervorzuheben 
sind die Plätze zwei von Theodo-
ra Schneider und Oscar Haett-
ner Ollier, die sich beide in ihren 
Altersklassen nur knapp dem 
Sieg geschlagen geben muss-
ten. Anna Lamasz komplettierte 
das Ergebnis mit einem soliden 
fünften Platz, während Cecilia 
Ayles mit Rang neun ebenfalls 

zu den Punktesammlerinnen für 
die Mannschaftswertung zählte.

Der dritte Platz in der Gesamt-
wertung unterstreicht die gute 
Nachwuchsarbeit der TSG Wix-
hausen und macht Lust auf die 
kommenden Wettkämpfe. Wer 
selbst Lust bekommen hat, in 
der U12 an den Start zu gehen, 
ist herzlich eingeladen, einfach 
beim Training der TSG Wixhau-
sen vorbeizuschauen und mit-
zumachen. Weitere Infos gibt es 
auf leichtathletik-wixhausen.de

Ein herzlicher Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern sowie 
den Kampfrichterinnen und 
Kampfrichtern.

Erfolgreicher Neustart der
SGA-Triathlon-Damenmannschaft

Arheilgen (ko). Nach meh-
reren Jahren Pause ist die SG 
Arheilgen-Triathlon in dieser 
Saison wieder mit einer Damen-
mannschaft in der 2. Hessenliga 
des Hessischen Triathlon-Ver-
bandes angetreten. Mit zwölf 
verschiedenen Starterinnen 
über vier Wettkämpfe hinweg 
ist der Neustart gelungen. Zum 
Auftakt in Bruchköbel gingen 
Kim Stehling, Claudia Jehn, Anna 
Kühlen und Mara Eisentraut an 
den Start. Beim Pfordterman in 
Schlitz vertraten Simone Bara-
bas, Regina Leonhardt, Claudia 
Jehn und Ulrike Bickert die SGA. 

In Viernheim folgten Regina 
Leonhardt, Marina Lefort, Na-
dine Silvia Krisch und Barbara 
Vierling. Den sportlich erfolg-
reichsten Mannschaftsauftritt 
gab es zum Saisonabschluss 
beim Twistesee-Triathlon in Bad 
Arolsen. Simone Barabas, Bar-
bara Vierling, Daniela Teske und 
Nadine Silvia Krisch erreichten 
dort gemeinsam den 3. Platz in 
der Ligawertung. Damit verbes-
serte sich die Mannschaft zum 
Abschluss der Saison auf Platz 7 
von zehn Teams in der Gesamt-
wertung der 2. Hessenliga. Im 
Mittelpunkt des Ligabetriebs 

steht bei der SGA neben dem 
sportlichen Wettkampf vor al-
lem das gemeinsame Erlebnis 
als Mannschaft. Ein besonderer 
Dank gilt Daniela Teske, die den 
Neustart der Damenliga initiiert 
und damit die Grundlage für das 
Team geschaff en hat. Für die 
kommende Saison sind weitere 
Mitstreiterinnen willkommen: 
Wer Freude an Schwimmen, 
Radfahren und Laufen hat und 
Triathlon gerne in Gemeinschaft 
betreiben möchte, findet bei 
der SG Arheilgen-Triathlon die 
Gelegenheit, Teil des Teams zu 
werden.

Zieleinlauf beim Viernheim-Triathlon (v.l.n.r.: Marina Lefort, Nadine Silvia Krisch, Regina Leonhardt).

®
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SGA-Ringer überragend 
im ersten Heimkampf

Arheilgen (jw). Was für ein 
Abend für die SG Arheilgen! Im 
Landesliga-Mannschaftskampf 
gegen den AV 05 Groß-Zim-
mern ließ die Mannschaft am 12. 
September nichts anbrennen. 
Mit einem klaren 28:0 setzte 
sich Arheilgen vor heimischem 
Publikum durch und machte 
einen großen Sprung in der Ta-
belle: Vom fünften auf den drit-
ten Platz. Den Auftakt machte 
Emirhan Uzungüney bis 57 kg. 
Er bestimmte den Kampf von 
Beginn an, sammelte Punkt um 
Punkt und setzte mit 16:0 durch 
technische Überlegenheit ein 
erstes Ausrufezeichen. Auch 
Mustafa Uludogan überzeugte. 
Im griechisch-römischen Stil 
legte er gegen Odin Seibert ein 
hohes Tempo vor und beendete 
den Kampf nach nur 2:03 Minu-
ten mit einem Schultersieg.

Ömer Özcan baute die Füh-
rung in der 98-kg-Klasse mit 
einem souveränen 15:1-Punkt-
sieg aus. Gino Weiß musste 
dagegen kämpfen. Nach einem 
frühen Rückstand blieb er ruhig, 
drehte den Vergleich gegen und 

gewann mit 11:8. Zur Pause führ-
te Arheilgen bereits 13:0.

Nach der Pause wurde es 
zunächst richtig spannend. Al-
pay Dokuz lag zwischenzeitlich 
zurück. Doch er kämpfte sich 
zurück und machte mit einem 
Schultersieg den nächsten 
wichtigen Mannschaftspunkt 
perfekt. Nils Schaefer setzte 
sich anschließend mit 15:3 
durch.

Mikail Karabulut und Lorn 
Schütz sorgten zum Schluss 
noch einmal für klare Verhält-
nisse. Beide siegten überlegen. 
Schütz benötigte gerade einmal 
2:52 Minuten für seinen 17:1-Er-
folg.

Der 28:0-Sieg ist mehr als 
ein deutlicher Erfolg. Er bringt 
Selbstvertrauen und wichtige 
Punkte im engen Rennen um 
die vorderen Plätze. Nun gilt es, 
diesen Schwung mitzunehmen. 
Die nächsten Aufgaben werden 
zeigen, ob Arheilgen den dritten 
Rang behaupten kann.

Im Jugendligakampf hingegen 
setzte sich Groß-Zimmern mit 
7:2 durch.

TSG Wixhausen II dreht Partie in
Nieder-Ramstadt und siegt deutlich mit 5:1

Wixhausen (mh). Nach dem 
1:1 unter der Woche gegen See-
heim wollte die zweite Mann-
schaft der TSG Wixhausen am 
Sonntag, den 13. September, 
wieder drei Punkte einfahren. 
Dafür ging es auswärts zum TSV 
Nieder-Ramstadt. Trotz zweier 
Ausfälle war das Ziel klar: Die 
gute Saison weiter fortsetzen 
und den Anschluss an die vor-
deren Tabellenplätze halten.

Die Partie begann allerdings 
äußerst verhalten. Wixhausen 
hatte viel Ballbesitz, ließ den 
Ball immer wieder durch die 
eigenen Reihen laufen, fand zu-
nächst aber nur selten den Weg 
in gefährliche Räume. Auch die 
Gastgeber hielten sich off ensiv 
lange zurück, sodass sich ein 
Geduldsspiel entwickelte.

Kurz vor der Halbzeit wurde 
dann ausgerechnet ein eigener 
Fehler der TSG bestraft. Ein 
missglückter langer Ball aus 
der Defensive landete zentral in 
der eigenen Hälfte beim Geg-
ner. Nieder-Ramstadt schaltete 
schnell um und nutzte die Si-
tuation zur 1:0-Führung in der 

35. Minute. Wixhausen zeigte 
jedoch die richtige Reaktion 
und erhöhte unmittelbar den 
Druck. Ein zu kurz geratener 
Rückpass der Gastgeber wurde 
von Marcel Hofmeyer aufmerk-
sam antizipiert. Er legte den Ball 
am Torhüter vorbei und wurde 
anschließend zu Fall gebracht – 
Strafstoß für die TSG. Hofmeyer 
übernahm selbst die Verantwor-
tung und verwandelte in der 40. 
Minute sicher ins linke Eck. Mit 
dem 1:1 ging es schließlich in die 
Halbzeitpause.

Nach dem Seitenwechsel 
stellte Wixhausen personell 
und taktisch um und kehrte zum 
4-3-3 zurück. Die Veränderung 
zeigte Wirkung: Die TSG agierte 
deutlich off ensiver, setzte Nie-
der-Ramstadt früh unter Druck 
und übernahm zunehmend die 
Kontrolle über die Partie. In der 
49. Minute legte Jonas Nebel 
stark für Nikola Dordevic ab, der 
aus rund 20 Metern Maß nahm 
und den Ball sehenswert zum 2:1 
ins rechte Eck schlenzte.

In der Folge erspielten sich die 
Gäste weitere Möglichkeiten, 

ließen die Vorentscheidung 
aber zunächst liegen. Erst in der 
Schlussphase wurde die Über-
legenheit auch auf der Anzeige-
tafel deutlich. In der 77. Minute 
geriet der nächste Spielaufbau 
der Gastgeber zu kurz. Hofmey-
er erkannte die Situation früh, 
eroberte den Ball, legte ihn sich 
einmal zurecht und setzte ihn 
zum wichtigen 3:1 ins Netz.

Nur drei Minuten später folgte 
der nächste Treff er. Wixhausen 
spielte einen Konter stark aus, 
Fabian Roth schaltete sich mit 
nach vorne ein und lief nach 
einem gelungenen Doppelpass 
frei auf das Tor zu. Anstatt 
selbst abzuschließen, legte er 
uneigennützig auf den mitgelau-
fenen Hofmeyer quer, der zum 
4:1 einschob und damit seinen 
Dreierpack perfekt machte.

Den Schlusspunkt setzte 
schließlich Roth selbst. Nach 
einer weiteren Drucksituation 
der Wixhäuser kam es kurz 
vor dem Strafraum zu einem 
Pressschlag zwischen dem he-
rauskommenden Torhüter und 
Hofmeyer. Den anschließenden 

Freistoß verwandelte Roth in 
der 85. Minute sehenswert zum 
5:1-Endstand.

Damit belohnte sich die TSG 
Wixhausen II nach einem zu-
nächst zähen Geduldsspiel für 
eine deutliche Leistungsstei-
gerung und eine starke zweite 
Halbzeit. Nach acht Spielen 
stehen nun fünf Siege und ins-
gesamt 17 Punkte zu Buche. Mit 
einem Torverhältnis von 29:10 
klettert die Mannschaft auf 
Tabellenplatz fünf und bleibt 
damit in Schlagdistanz zur Spit-
zengruppe.

Bereits am kommenden Wo-
chenende wartet die nächste 
wichtige Aufgabe: Auf dem 
Wixhäuser Sportplatz empfängt 
die TSG den aktuellen Tabellen-
vierten Germania Eberstadt II. 
Anstoß ist um 13:00 Uhr.

Tore für die TSG Wixhausen 
II: Marcel Hofmeyer (40./FE, 
77., 80.), Nikola Dordevic (49.), 
Fabian Roth (85.).

TSG Ho� enheim zu Gast bei der
SG Arheilgen Fußballjugend

160 Kinder erleben moderne Trainingsimpulse – wertvolle Fortbildung für unsere Trainer

Arheilgen (ma). Ein besonde-
res Highlight erlebte die Jugend-
abteilung der SG Arheilgen am 
2. September: Zum zweiten Mal 
in Folge war die TSG Hoff en-
heim zu Gast, um gemeinsam 
mit unseren Trainern eine pra-
xisnahe Trainingseinheit für den 
Nachwuchs durchzuführen und 
gleichzeitig wertvolle Impulse 
für die Trainerarbeit zu vermit-
teln.

Rund 160 Kinder im Alter von 
6 bis 11 Jahren nahmen an der 
Einheit teil. Für die jungen Fuß-
baller war es eine besondere Er-
fahrung, mit den Hoff enheimer 
Trainern zu trainieren. Im Mit-
telpunkt standen Spielfreude, 

Kreativität, viele Ballaktionen 
und die aktive Einbindung aller 
Kinder.

Dabei wurde unter anderem 
eine Funino-ähnliche Spielform 
auf vier Minitore eingesetzt. 
Durch kleine Teams und viele 
Spielsituationen konnten die 
Kinder zahlreiche Ballkontakte 
sammeln, eigene Entscheidun-
gen treff en und mit viel Freude 
Fußball spielen.

Für unsere Trainer war der 
Besuch gleichzeitig eine praxis-
nahe Fortbildung auf dem Platz. 
Die Hoff enheimer Coaches 
zeigten nicht nur verschiede-
ne Übungs- und Spielformen, 
sondern vermittelten auch, wie 

diese organisiert und gecoacht 
werden können. Die Inhalte 
lassen sich unmittelbar in den 
Trainingsalltag unserer Mann-
schaften integrieren und bie-
ten unseren Trainern konkrete 
Ansätze, um die Kinder noch 
individueller zu fördern.

Dass die TSG Hoff enheim 
die SG Arheilgen bereits zum 
zweiten Mal in Folge besucht 
und dabei auch den Austausch 
mit unseren Trainern sucht, 
unterstreicht das Engagement 
des Bundesligisten für den 
Amateurfußball und die Nach-
wuchsarbeit in den Vereinen 
vor Ort. Eine schöne Randnotiz: 
Der Besuch in Arheilgen fand 

genau einen Tag nachdem
20. Geburtstag der TSG Aka-
demie statt. Das Jubiläum war 
zwar nicht der Anlass für die 
Veranstaltung, machte den Ter-
min aber zu einem besonderen 
Zeitpunkt für die gemeinsame 
Nachwuchsarbeit.

Die SG Arheilgen bedankt sich 
herzlich bei der TSG Hoff enheim 
für den Besuch, den off enen 
Austausch und die wertvollen 
Impulse. Die Zusammenarbeit 
soll auch in Zukunft fortgesetzt 
werden – mit dem Ziel, unseren 
Kindern eine bestmögliche Aus-
bildung zu bieten und unsere 
Trainer kontinuierlich weiterzu-
entwickeln.

 „Blaue Flummis“
geben alles

Arheilgen/Erzhausen (cr). 
Am vergangenen Samstag 
fand in Seeheim-Jugenheim der
3. Leichtathletikwettkampf der 
U8 in diesem Jahr statt.

In einer Startgemeinschaft 
mit dem Teamnamen „Blaue 
Flummies“ starteten sechs Kin-
der der SG Arheilgen und zwei 
Kinder des SV Erzhausen.

Für die SGA gingen Émile, 
Jakob, Jonas, Leni, Magnus und 
Silvan und für den SVE Ella und 
Lilly an den Start. Bei bestem 
Wetter bestritten die Athleten 
folgende Disziplinen: Teambi-
athlon (eine Kombination aus 

Ausdauerlaufen und Werfen), 
Ringweitwurf, Weitsprung und 
Sprint, bei dem ein Lauf aus 
dem rückwärtsgerichteten 
Schneidersitz und einer aus der 
Hocke gestartet wurde.

Auch wenn der Spaß am Sport 
im Vordergrund stand, stellte 
sich das Team voller Eifer der 
starken Konkurrenz. Motiviert 
und höchst konzentriert meis-
terten sie die ihnen gestellten 
Aufgaben. Unter der Leitung der 
engagierten und kompetenten 
Trainerinnen Emmenlina und 
Lotte erreichte das Team am 
Ende einen stolzen 10. Platz.
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KLEINANZEIGENMARKT

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUSVERSCHIEDENES

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � info@elektro-

schuettler.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

Professionelle/r Ankauf, 
Schätzung & Auktionen

von Briefmarken, Ansichtskarten, 
Briefen, Ganzsachen, Münzen, 
Medaillen, Banknoten, Orden 
& Ehrenzeichen, historischen
Aktien, etc.!
Auch komplette Nachlässe!

BBA-Therese Weiser Nachf.
Robert Bosch-Straße 25 A

63225 Langen
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-67 51 48
    � kontakt@stampmaster.de

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

FUSSPFLEGE

NACHLASS

Sylvia`s Fachfußpflege
Gut lebt man auf schönen Füßen

Fachfußpflegepraxis
Sylvia Keller-Holz

Im Erlich 106
64291 Darmstadt

 ☎ 06151-6013302 oder 
0175-3612913

FAHRZEUGE
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
 ☎ 03944-36160

www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892 Handwerkservice KS

Innenausbau &
Kleinreparaturen

Zuverlässig ■ Sauber ■ Fair

Unsere Leistungen:
■ Silikonfugen erneuern
■ Tapezieren (Raufaser)
■ Malerarbeiten (weiß)
■ Bodenverlegung
   (Laminat & Vinyl)
■ Kleinreparaturen

Darmstadt ■ Arheilgen
& Umgebung
 ☎ 0173 4019995

kaloyanstalyanov@gmail.com

Wahl-Arheilgerin sucht 
3–4-Zimmer-Eigentumswoh-
nung ab 72 m² mit Balkon oder 
Terrasse im EG oder Hochpar-
terre. In netter Nachbarschaft 
zum Selbstbezug, vorzugsweise 
in Arheilgen. Keine Maklerange-
bote erwünscht.

 ☎ b.seehaus@t-online.de

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Freundlicher Hausmeister 
bietet Gartenpflege oder Woh-
nung streichen. Meine Nummer 
hilft oft beim Kummer.

 ☎ 0172-9860828

Nachlass in guten Händen
Nach dem Verlust eines Men-
schen belastet die Nachlass-
abwicklung oft zusätzlich. Als 
geprüfte Nachlasspflegerin** 
(BDN) entlaste ich Sie pro-
fessionell, bedarfsgenau und 
einfühlsam. Nutzen Sie das 
kostenfreie Erstgespräch.

Barbara Buchholzer
 ☎ 0176-76500650

www.nachlassbeistand-
buchholzer.de

STELLEN-
MARKT

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

Haus zum Kauf gesucht 
Familie mit einem Kleinkind 
sucht ein Haus zum Kauf in 
Arheilgen, ab 4 Zimmer. Toll 
wäre ein (kleiner) eigener 
Garten zum Spielen und eine 
nette Nachbarschaft.

 ☎ 0157-50111376 oder
bottrichs@web.de

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp
Römergasse 2A, Wixhausen

Ab sofort Verkauf jeden
Dienstag von 16:00–18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung.
Neu: Perga/Bienenbrot

Edelkastanien und Waldhonig
 ☎ 0179-4364084

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

NEUER
GLASFASERANSCHLUSS?

Wir legen die Leitung vom 
Hausanschluss bis zum

Router – fachgerecht und fair.

✓ Kundendienst
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau

Frank Opper
Tel.: 0 61 51 / 27 86 228

Mobil: 0 170 / 23 40 625
E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0174-4186370

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Garagen- und
Flachdachabdichtung.

 ☎ 0151 5649 5607

Haushaltshilfe und Büro-
reinigung Ich biete zuverläs-
sige und gründliche Reinigung 
für Privathaushalte und Büros 
an. Auch Abendreinigung von 
Büros mit Schlüssel ist möglich.
Gründlich und zuverlässig, fle-
xible Zeiten.

 ☎ 0163 4051789

Trennung und Scheidung 
Der ISUV Darmstadt bietet 
am Mittwoch, den 23.09.2026, 
in der Zeit von 18:30 bis 20:00 
Uhr einen Onlinevortrag zu dem 
Thema: „Der Versorgungsaus-
gleich bei der Scheidung, was 
passiert mit meiner Rente?” 
Referent ist der ISUV-Kontakt-
anwalt Manfred Hanesch aus 
Darmstadt. Den Link erhalten 
Sie auf eine Anmeldung unter 
darmstadt@isuv.de

 ☎ 0176-41494811

Metallbauhelfer evtl. mit hand-
werklicher Ausbildung, Führer-
schein-Kl. B, ab sofort gesucht.

 ☎ 06151-374350
info@metallbau-seyda.de

ERZHAEUSER- 
ANZEIGER.DE 

SCHON MITTWOCHS ONLINE.
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Verein sucht (Hobby)-Kö-
chin oder -Koch 1x die Woche 
(Mo) abends einkaufen und ko-
chen für ca. 20 Personen. Ein-
satz jeweils von Oktober bis 
Ende April. Gut ausgestattete 
Küche. DA-Bessungen. Auto 
notwendig. Bei Interesse bitte 
melden unter:

 ☎ 0178 971 5040
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FREUDIGE EREIGNISSE

Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrer 
Arheilger Post

DA - 78 66 888

Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

www.kaspar-bestattungen.de

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
06150 5451166

TRAUER

Traser      
Bestattungen
Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Dienstag, 27. Oktober 2026, 16.00 Uhr
Mittwoch, 11. November 2026, 15.00 Uhr

Mein Wille zählt – bis zuletzt
Patientenverfügung – Vorsorgevollmacht – Betreuungsvollmacht.
Stehen Sie auch vor der Frage, was brauche ich davon eigentlich, 
was ist wichtig? Wo bekomme ich die Formulare her und wie fülle 
ich es überhaupt aus, was bedeuten die Fachbegriffe und worauf 

muss ich achten, damit auch mein Wille wirklich zählt? Gerne
bringen wir Licht ins dunkle und beraten Sie über alles wichtige.

Veranstaltungsort:
Traser Bestattungen, Ritterstraße 13, 64291 Darmstadt

Montag, 05. Oktober 2026, 15.00 Uhr
Führung im Krematorium Waldfrieden

Wie kann ich sicher sein, wessen Asche sich in der Urne befi ndet?
Wird auch wirklich der Sarg, in dem der Verstorbene eingebettet 

wurde, verbrannt? Was bleibt nach der Einäscherung übrig? Diese 
Fragen wollen wir Ihnen gerne bei einer Führung beantworten.

Veranstaltungsort:
Krematorium Waldfrieden, Am Waldfriedhof 25 A, 64293 Darmstadt

Treffpunkt: am Brunnen auf dem Vorplatz des Waldfriedhof DA

Die Veranstaltungen sind alle kostenfrei.

Wir bitten um eine vorherige Anmeldung bis
spätestens zum Vortag unter Telefon: 06151 - 371876

oder per E-Mail: bestattungen@karl-traser.de

Beachten Sie unsere Veranstaltungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Wir haben JA gesagt!

Am 10. September 2026 haben wir am Bodensee
standesamtlich geheiratet. Ein ganz besonderer Tag,

den wir für immer in Erinnerung behalten werden.

Anna
Kramer Ruhl

Alexander 
Ruhl

Als die Kraft zu Ende ging,
war‘s kein Sterben, war‘s Erlösung.

Nach langer Krankheit entschlief

Otto Völkner
* 01. 07. 1952    † 04. 09. 2026

    
Deine Geschwister
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Freitag, dem 25.09.2026 um 11 Uhr auf dem 
Arheilger Friedhof statt.

Herzlichen Dank
an alle, die Helmut auf seinem
letzten Weg begleitet haben,
an alle, die uns Mitgefühl und Hilfe
entgegengebracht haben sowie für
Zuwendungen und Karten, 
an den Vorstand der TSG Wixhausen
für seinen umfassenden Nachruf und
die schönen Blumen,
an Herrn Pfarrer Stegmüller für
seine tröstenden Worte,
an das Bestattungsinstitut Kaspar für die 
würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

Darmstadt, im September 2026                               Elli und Udo Polzin

Helmut Polzin
* 03. 01. 1939 † 19. 08. 2026

Danksagung

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten, danken wir herzlich.

Ursula Wagner
Im Namen aller Angehörigen:

Heinrich Wagner
Peter und Markus Wagner

Darmstadt, im September 2026

Danke
allen, die uns auf unserem schweren Gang mit tröstenden 
Worten und Beweisen liebevoller Anteilnahme begleitet 
haben.

Werner Mahr
* 24. 10. 1940    † 26. 08. 2026

Ein besonderer Dank
an Herrn Pfarrer Stegmüller für die
tröstenden Worte zum Abschied sowie
dem Bestattungsinstitut Kaspar für die
Begleitung und Unterstützung in den 
schweren Tagen.

Im Namen aller Angehörigen
Ilse Kessler geb. Mahr

Darmstadt-Wixhausen, im September 2026

Dieter Werner

In Liebe und Dankbarkeit

* 27.7.1936    † 4.9.2026

Ralf und Jörg Werner
Lara Böbe, geb. Werner

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
auf dem Arheilger Friedhof statt.

Die 90 hast du noch vor Kurzem geschafft,
nun hat die Kraft nachgelassen 

und du bist in einer anderen Welt. 
Schön, dass wir dich solange bei uns hatten, 

dein Lächeln wird uns immer in Erinnerung bleiben.

S c h o n  m i t t w o c h s  o n l i n e . . .

Repair Café Arheilgen
Arheilgen (dz). Das erste 

Repair Café nach der Sommer-
pause, das von vielen Besu-
chern erwartet wird, findet am 
Samstag, 26.09.26, wieder im 
Muckerhaus, Messeler Str. 112a 
von 14:00 bis 17:00 Uhr statt. Der 
Arbeitskreis Kultur und Soziales 
im Arheilger Stadtteilverein wird 
wie bisher die Organisation und 
Bewirtung der Besucher mit 
Kaff ee und Kuchen überneh-
men. Selbstverständlich werden 
auch die vielen defekten elektri-
schen Geräte, die zur Reparatur 
gebracht werden, fachgerecht 
instandgesetzt. Auch für Lap-
tops, Näharbeiten oder Fahr-
räder sind Aktive anwesend, 

die mit viel Fachkenntnis und 
handwerklichem Geschick diese 
funktionsfähig an ihre Besitzer 
übergeben. Auch dieses Mal 
wird wieder ein Aktiver anwe-
send sein, der stumpfe Messer 
wieder schärft und damit die 
Zubereitung von Speisen we-
sentlich erleichtert. Außerdem 
wird ein 3D-Drucker gezeigt, 
der kleinere Gegenstände nach 
Absprache anfertigt.

Das Repair Café im Oktober 
findet am Samstag, 24.10.26, 
statt. Sollten noch Fragen off en 
sein, so werden diese unter
dieter.zeh@gmx.de oder un-
ter folgender Tel.-Nr. 06151-
6088446 beantwortet.

Jubiläumskonzert
155 Jahre MGV Liederkranz 1871 Wixhausen

(hr). Der unter der Leitung von 
Chordirektor (FDB) Hans Kaspar 
Scharf stehende MGV Lieder-
kranz 1871 Wixhausen hätte gerne 
schon vor 5 Jahren sein 150-jäh-
riges Vereinsbestehen mit einem 
großen Chorkonzert im Bürger-
meister-Pohl-Haus gefeiert. Das 
Bürgerhaus Wixhausen stand 
seinerzeit jedoch coronabedingt 
nicht zur Verfügung. Mittlerweile 
ist der Verein 155 Jahre alt, ein 
passender Anlass, diese lange 
Chortradition mit einem großen 
Konzert am 17.10.2026 um 19:00 
Uhr im Bürgermeister-Pohl-Haus 
in Wixhausen zum halbrunden 
Jubiläum  zu würdigen. Mitorga-
nisator ist 'VereinT für Wixhau-
sen e.V.', der bei der Ausrichtung 
dieser Jubiläumsveranstaltung 
durch das Sponsoring des Un-
ternehmens Merck KGaA sowie 
der Sparkasse Darmstadt und 

Dieburg unterstützt wird. Neben 
dem MGV Liederkanz treten 
auf: Der Frauenchor WiDaNoVo 
unter dem Dirigat von Daniel 
Breuser, der gemischte Chor 
2002 Darmstadt e.V. 'SurpriSing' 
(Chorleiterin Janina Hirch), der 
Fleischerchor 1903 Darmstadt 
(Chorleiter Hans Kaspar Scharf) 
und der Männerchor Erzhausen 
(Chorleiter Wolfgang Demmel). 
Auch das mit dem MGV Lie-
derkranz ebenfalls befreundete
Blasorchester der TSG Wixhau-
sen unter seinem Dirigenten Rai-
ner Laumann trägt zum Gelingen 
bei und wird die Veranstaltung 
eröff nen. Durch die orchestrale 
Einleitung und die Vielzahl der 
Chöre mit ihren unterschiedli-
chen Schwerpunkten ist ein ab-
wechslungsreicher musikalischer 
Abend garantiert. Der Eintritt ist 
frei.

SCHON MITTWOCHS ONLINE.

ARHEILGER POST
BEI FACEBOOK. 

fb.me/arheilgerpost


